
N IED E R 0 STER RE I CHISC HER 
TISCHTENNISLANDESVERBAND 

NUMMER 3 I 1978 



DER TISCHTENNISSCHUH VON I
" , 

'.' 
, , 
, 
.' ,::" 

PASST - GREIFT - LÄUFT - ATMET 

ERHÄLTLICH IM BEZUGSQUELLEN

SPORTARTIKEL-FACHHANDEL NACHWEIS durch 

, .,,,,, 
'. - 'w:t%~-;:';l 

. "~"':;' . . 
NIMM 

kohla 
sportartikel 
1170 Wien, Postfach 108 

,,~% 

'''<~''* "% 

COR DUBUY 
DENN 

Qualität setzt sich durch! 

, -

, 



~************** ***** ** ** ** ** ** ***** *,,* ** ** *' 
NR. 3 . 

T I S C::H T E N N I S N AC H R ICH T E N 

Verbandsblatt der NÖ. Landesverbandes 

*** ***** ******** ,,':* ** ***** ** ** *****'*'******* ** * 
Präsident: Norbert He i cl ne r 

Aus dem' Inhalt! 

1) Aus dem Vorstand: 
a) Adressenänderungen 

1040 Wien, ZiegeJofeng.4/1/5 

b) NÖ. :Freiz'CitBDzr;-g _ Bezugsgutscheine 
c) Schiedsrichterausbildung 

2)-Funk t i o,n ärs ta,gungen 

3) Ausschreibung der Mannsch aftsmeisterschaft 1978/79 

4) Ausschreibung der NO. Cup Bewerbe 1978/79 

5) Setzungslisten für Jugend und Schiller (. d. Landesme istersch. 78 

6) Berichte über die BundeBranglistenturnie-;'~---J~'g~-;;;J ~-;;;j'S~-hilje I' 

7) Endtabellen ,und Einzelranglisten der Staatsligen 

, . 8) Berichte über VeI'eihsturniere 

9) 14eisterschaftsranglisten 
','10) Beglaubigte ,Meisterscha,ftse:-gebnisse 

*** ***************** ******** *-**** *******'* ***** 
Herausgegeben vom Sekreta,riat des NÖTT LV 

Anschrift: Alfred ,Kleiner, 1210 ~v ien, Pius Parsch Platz 2/II-I 
Tel. :.0222/30 31 4t. 
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AUS DEM VORSTAND: 

Union Edlitz_Thomasberg: 

Atus Spark. Hainfeld: 

HSV Wr. Neustadt 

ASKÖ EnzesfeId: 

.AS l{ Loosdorf: 

'" .. 

e) MO, DI, FR 18-20, SA 15-19 
so nach Vereinbarung. 

a) Heribert ICra US~ lfa.upts tr • .J7 
3170 Hain! eId 

. d) von Detz er AP OZ74Z{45Z1-338 
BASAGZZ{338 

a) Christian Tilalbott, Brugpla tz 1 
2700 "'ivr. Neustadt, 

0:) zusätzli eh aue h 0 ZZ56{83653. 

d) P OZ754{553Z5 

ES V TII" erke W drth: a) Friedrich Sonnleitner, Hauptstr. !!t2. 
]151. St. Georgen. 

NÖ, Sportfreizeitanzug; . 

~/'1ir bzoingen nochmals in 3rlnnerung, daB das Amt der NÖ. 
Lan:!esrcgierung bel~anntgegeben hat, daß der NÖ, Preizeitanzug" 
im Rallmen einer Son..leraktion erhältlich -ist, Sonderpreis S 5lJ.O~
Interessierte Vereine können im S ekr.ataria t Gu tscbe ine b e
ziehen mittels weicher sie bei einem Fac bhälh:11e r eies e Anzüge 
zum Sonderpreis beziehen können. Die Gutschein e mögen schriftlich 
im Sekretariat, 1210 Uien, .. ~ius Pa rsch Platz 2 ang eior dert we rden. 

Ausbildung von V_erbandsschiedsrichte rn: 

Es wird nochmals in .srinnerung geruie n, daB Spieler und Funktionäre, 
die an einer Schied,srichteraus.bildung intere&siert sind, cl Je·s 
schriftlich dem La.ndesverband m ittejJen mögen. 
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FUNTIONÄRSTAGUNG 
des 

" _NOTTLV 
Der Lande sverban d fUhrt nach ei njlJ.hriger Pau,se 
wie:der [o~unktion ärstagungea durch. 

Diese sollen e,inmal mehl' einen Versuc h zur 
KOlJt.aktnahme mit den Vereinsvertretern und 
ausführlicbe Besprech ung offener P"rageu und 
Probleme da rs teIlen. 

Die VereinsfunktionEIre werden in ihrem eigen en 
Interesse eingela den, an den regionalen 'Sitzungen 
zahlreich tellzunehmen. 

Folgende Termine sind vorgeseben: 

AMSTETTEN: 
20. Mai 1978 _ 1500 Uhr Bahnhofsrestaura tion. (Amste tten) 

" MOLLERSDORF: 
21.. Mai 1978 900 UJ,r Gastbau s Vaaasek (M 611ersdoZ'f) 

HOR N: 
27. Mai 1978 - 1500 Uhr Rasthaus Weinmallll_Pragerstraße (Horn) 

WOLI<ERSDORF: 
!<8. Mai 1978 - 9.00 Uhr Gasthaus Bojanovsky, Wienerstr. (Wolkezosd.J 
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MEISTERSCHAFTSAUSSCHREIBUNG 
1978 -79 

IV HERREN CI JUGENDGRUPPEN 
In allen Klassen urJd Gruppen wird mit Dreiel'mannsc11a.ften nach Handbuch 
§ 7c (mit Doppel) e·espielt. 
Mögliche Ergebnisse: 

7:0, 6:1, 6:2, 6:3, 6:4, 5:5. 

Siimtliche Qualifikationsspiele und Finalspi€'Je gelangen nach Handbuch § 7b 
(ohne Doppel) zur Austragung. 
Mögliche Ergebnisse: 5:0,5:1, 5:2, 5:3, 5:4. 

Die Bildung aller Klassen und Gruppen erfolgt unter Wahrung der Klassen zu= 
gehörigkeit. nach dem Nennschluß. Ab den ersten Klassen wird bei der E In= 
teilung nach Möglichkf,,~it die geographische Lage berücksichtigt. 

NÖ. LANDESL1GA UND UNT ER Li'GA 

Die j\leisterschaft der beiden höchsten NÖ. Spielklassen wi:td mittels ,Poppel= 
runden ausgetragen. Die Koppelung von je 2 Mannschaften erfolgt unter grtJßt= 
möglic,her Beachtung der geographischen Lage. Für beide Ligen sind je 12 
Mannschaften vorgesehen. 
FflichttermirJc: $amst-ag, 1700 Uhr, Sonntc.g 9]0 Uhr. Bei größeren Entfer= 
nung;en kann der Vorstand (M'UBA) den Samstag Spielbeg inn über Ansuchen 
des anreisenden VereirJe!:l mit 1500 Uhr (estseuen. Wartezeit: 30 Minuten. 
Tl'Ot"Z der Doppelrunden sind Spielverlegungen im Rahmen der Bestien m!JIl,g;en 

des Handbuches und der Meisterscilaftsausschreibung möglich. 

VBRIGE KLASSEN UND JUGENDGRUPPEN., 

Für die orste.") und zweiten Klassen sind 10 MallnSchaften vorgesehen. Die 
Mannschaftsanzc.hl der übl"igen Klassen x'ichtet sich ebenso wie die Anzahl 
der ZI1 bildellden zweiten und dritten Klassen nach dem Nennungsergebnis. 
Die männlichen Jugendm annsch aUen werden im Norden, Süden, Westen und 
Osten in Gruppen eingeteilt, a!Jsgenom men die Mannscha ften der .Jugelldliga. 

************************************,**************************-'**,*,l,t******* 
DIE MEISTERSCHAFTSERGEBNISSE (WETTSP1ELBER1CHTE) 
SIND D1REKT AN DEN MEISTEJRSCHAFTSREFERENTEN 

Herrn Josef DETZE'R 
3100 St. Pülten, Viktor Adlerstr. 69a/3/15 

WEITERZULEITEN UND MUSSEN SPÄTESTENS AM ZWEITEN 
TAG NACH DEM WET:TSPIEL AUFGEGEBEN WERDEN (Poststempel). 

****************************************,********************************* 
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B)Z~NTRALE MEI5TER5CHAFTEN 

DAMEN, SENIOR.lJ.!!, JUGEND weib1., SCHULER weibl, U, männl, ,J1JGßNDLIGA 
männl. und SCUULERLIGA männl. 

1, DAMEN: 

Die Austragung erfolgt in Zt\reiermannschaften zentral D ach Handbuch § 7a. 
,Mögliche Ergebnisse: 3:0,3:1, 3:2. 

Die Damellliga besteht aus 10 Mannschaften. Die s iegre iehe Mannschaft erdng t 
den Landesmeistertlte.l. Die Meist'er der beiden D amenkla ssen A und B steis;en 
in die Damenliga avt (wird nur eine Klasse gebildeL, die erst-und zWE'itplazierte 
Mannschaft), es steigen soviele Mannschaften ab, daß die Zahl101licht über= 
schritten wird. D,ie Austragung erfolgt an zwei Herbst und zwei Frühjahrste1:'= 
minen. Tritt eine "'lannschaft an zwei Spielte rminen nie ht an, da un .g cheid et 
diese Mannschaft aus der Damenliga aus. Ein Nachspi.elen ist nicht ge stattet. 

b) DANENKLASSE: 

Es werden jA nach dem NeJ1Jwngse,rgebl1.is eirJe oder r..wei Klassen gebildet. Die 
abste.igenden Mannschaften der Damellliga werden bei Bildung von zwei Klassen 
in diese auseinandergGlost. Die erstplazierte Mannschatl jeder KJa sse (bei 1) ur 
einer Klasse, die er>st- und zweitplazierte Afannschaft) s teigen in die Damenliga. 
auf. Die Austl~aguntf erfolgt jeweils an einem, hdchstens aber zwei Herbst und 
F'rübjahvst€l'min(en). Tritt eine. Maom~chaft zu einem 'Termin nie ht an, Beh eidet 
diese Mannschaft aus der Damehklasse aus. Ein Na chspielen ist nich t gestattet. 

2. SENIOREN, JUGEND weiqlicb, SCHilLER weiblich 

Die A,ustrag'UJlg erfolgt in Zweiermanns chaften zeutra.1 nach Ha.ndbuch § 713., 
Miigliche Ergebnisse: 3:0, 3:1, 3:2. 

Alle M.;junschaften werdeu je nach dem Nennungsergebnis in eine odeJ:" mehrere 
Gruppe(n) eingeteilt. Die Austragung erfoJgt an ein em Herbs t- un d e lne m 
F'rühjahr,stermin, wenn ;T1Öglich jeweils an einem anderen Ort. Beim Früh= 
jhaI'stermin wird der Landesmeister ermittelt. Wil-d in mehrerel1 Gruppen an 
verschiedenen OrteJl gespielt, dann spielen die GX'uppensieg er an einem F'ina 1= 
te=rmill, gem. § 7a Reg. um den Landesmeistertitel. Tritt eine Mannschaft an 
einem Termin nicht an, so sclJeidel' dief3f': Mannschaft aus de r Meiste rscbaft aus. 
Ein Nachspielen ist nicht gestattet. 

~:!"ys!'E.'tyP..flGA mäJlnlich 

Die Austragung erfnlg:t in Dreiermallnschafte n .nach Handbuch § 7c(mit D oppell, 
Mögliche Ergebnisse:7:0, 6:1, 6:2, 6:3, 6:4, 5:5. 

Die Jugendlig:a. besteht aus 8 Mannschaften. Die siegreiche Mannschäit erz'i 11g t 
den ,Lal1der~mcisterHte}. Nach Abgabe der Nennungender J ugelldma nnschüften 
mit A.'lgabe der zum Einsatz kommenden Spieler, bestimmt der La Ildesve.rband, 
welche 8 Mannschaften in der Jugead.liga spielen. Gemischte Mallnscnafte n sind 
nicht zugelassen. Die Austragung erfolgt an zwei Herbst und z we.i FriJhja hrs= 
terminen. 'l'l'itt eine /l-fanl1schaft an einen Spieltermin nicht an, da nn sc b eid et 
diese MannschaEt aus der Jugendliga aus. ,Ein Naclui>pielen ist nie ht gestattet. 
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-. 
t,.). SCHÜLERLIGA und SCHÜLERGRUPPEN mlinnlich, 

a) SCHÜLER LIGA: 

Die Austragung erfolgt in Zweiermannschaften nach Handbuch §' 78.. 
Mögliche Ergebnisse: 3:0, ]:1, 3:2. 
Die Schülerliga besteht aus 8 Mannschaften. Die sigreiche Ma anschaft 
erringt den Landesmeistertitel, Nach Abgabe der Nennungen der 
Schülermannschaften mit Angabe der z um Einsatz kommenden Spieler, 
bestim mt der Landesverbanef, welche 8Mannschaften in der Schü~er= 
liga spielen. Gemischte Mannscba'ften sind nie ht zugelassen. Die 
Aus.tragung erfolgt an zwei Herbst und zwei FrühjahrstermineIl. 
Tritt eine Mannschaft an einem Spieltermin nicht an, dann scheidet 
diese Mannschaft aus der Schülerliga aus. Ein Nachspielen ia t nicht 
!5esta ttet. 

b) SCHÜLERGRUPPEN: 

Alle Mannschaften werden je nach dem Nennungsergebnis in ein e 
oder me hrere regionale ,Gruppen e ing eteilt. Die Austragung e rfo 19 t 
an einem Herbst, :uiw:"eiifem FrOhjahrstermin, jeweils an ein em 
anderen regionalen Ort. Tritt eine Man nschaft, zu einem Termin nicht 
an, so scheidet sie aus der Meisterschaft aus. Ein Nachspielen ist: 
nicht gestattet. 

************** 
GEMISCHTE Mannschaften sind a b de n 1. Herrenkla ssen ges ta ttet. 
Es darf jedoch pro Spiel lediglich eine Spieleri n zum Sinsatz 
komme n. Bei den männlichen Juge ndgruppen sind ebenfalls ,gemischte 
Mannschaften gestattet, es darf pro Spiel jedoch höchsten sei n 
M ä d ehe n eingeretzt werd"An. 
In ,:1er NÖ-Landesliga, der Unterliga und bei sämtlichelJ zentralen 
Meisterschaften sind gemischte Mannschaften ni c h t zUlfela ssen. 

Neue Vereine müssen jeweils de I' un te rste n I(Ja sse zugete ilt 
werden. (Handbuch § 22). 

AUF UND ABSTIEG ======================= 
NC-LANDESLIGA' 
Die erstplacierte Mannschaft erwirbt die Berechtigung an de n 
Qualifikationsspielen um den Aufstieg in die Staa ts liga B te ilzunehmen. 

--nie ~rst_zweit_ un:..:! drittplazierte lvfannschaft der Unterliga steigt' in 
die Landesliga auf, es steigen soviele Mannschaften in die UnterUga 
ab, daß die Zahl 12 nicht übersehr itten wir d. 

'UNTERLIGA: ,,«'-' 

Die erst- zweit- und drtttplazier te Mannschaft steigt in die Landes"'" 
liga auf, die Meister der vier erste n [(Jass CD s te igen in die U nter= 
Uga auf, es steigen soviele Mannschafte n in die, geographisch z~= 

ständige erste Xla'sse ab, daß die Zahl 1 2 n ieht Oberschritten wir c/.. 
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1 KLASSE ~ ,:n V~3.'--' . . 
Die erstpla~k.rte Mannschaft 'Ste itrt-'-iD di_e' 'unterIJga'-auf- ;S~ s te;ge n 
Bov'ieie Mannscnaften in die zus tä ndig en zweite n Klaß seil a.b I ,cl ~ß 
die Zahl 12 nicht überschritten wird. ., . :_-::::--",:':'.:.:~:_~-:-":-.,_.<.:;;.-_.':, 

2, KLAS$E' 
Jeder ersten Klasse werden zweite "Klassen:z ugeo;'i:1Bet~' Ipje'J~

,_.erste Kla-sse $teigen max.imaI- '.zwei- Mfds te; r der zustä~ci:ig ~n z we,ite n 
Kiassen ,auE~· -Wird mlT.' eine l(]asse zugeordnet: so ste 'ig t "d"ie.' er"st,_ 

'. -und zw.eitplq.,zierte Mannschaf~ au( ~1fc.r.in e;.eordc(.lich ~-~'r,d:an die 
-~:,.Al,1fstej.ger dU,I'c/1 Qualifika.f:icnsc.plele e'rmit telt. ~s s te igen ~ovie)e 

-Mannschaften in-qie zuständigen dritten I(las':'sen ä b, daß d~~ "Zahl 
10 nicht.ij.bera,chrit:ten wird. r"'el~den keine' dritten Klas.9~~ g';biid?t; 
so Jf:6nnen _den z.~eiten Kk.ssen a' uch mehr als 1"0 Ma,nn.schaf'te n zu= 
~~tej.l~ werden. 

3. KLASSE: 
Die Zuordnung zu den zweiten j(Ja ssen er fo 19 t .wcdtgehen,!' ~acjr--:' .\::. 
geographisc;-hen Gesicbtspt!nkten. MaJdmaJ. zwei Mannschafte n de r 
dritten -'J.Ylassen flteigen in die zuständig e zweite Klasse auf. We nn 
er-t'firde-riic:h werden die Auts~ei:Jer durch QL'alifikationsspiele e1:'= 

mittelt. Wird einer zweitE!ll IUa:;;, se nur e).n e cf'ritte !(la Bse z uge,z=ll 
oi'e!nei~' cs-b steigen bis zu 8 Ma nnschaften eine, bei mehr als acht .' 
Ma.nnschaften 'zwei Manris~haften auf. 

Mannschaften die freii1(illig auf die bisherige _Klassenzugehörigk'-,Ht, 
verzic.hteil; steigen grundsa tzlib.h in die unterste S pielk-Ia sse ab. 
Die Möglichkeit des Abstieges in die n-ä. chst niedere Spie lk las se 
ist nür dann gegeben, l-'.renn hiedurch kein e a nd?r€ Mannschaft' zu:;<o; 

sätzlich zum Abstieg verurteilt wird. Das Ansuchen um Versetz ung 
in eine niedrigere.:Oaßse mull späte.steOns bei A};lgabe der Nennung 
erfolgen. (§ 31 (2)).' ' 
Verzichtet de'r Meister einer Kla~ auf de n Aufs tieg oder_ versäumt 
der Vereif! ~ie Nennf::oist," so tritt an :::: eine Stelle der n äChstRlazierte, 
den Aufstieg anstrebende Ve rein. Dieser hat, ia 118 erio rderlich, 
gegen cen bestplazierten Absteiger auf e 1ge nem Bod en ein 
Qualifikationsspie] au szutra gen~ 

" 

ALLE VEREINE, DJ;E IN DER NÖ.~LANDESLIGA, UNTERLIGA," 
ODER EINER ER$TEN !(LASSE SPIELEN, SIND VERPFLI"CHT ET, 

,'EINE MÄNNLICHE JUGENDM/iNNSCHAFT ZU NENNEN UND SICH 
MIT DIES ER /iN DER GESAMT EN MEISTERSCHAF T ZU BET EI L~ 
IGE·N f! 

Wird diese Verpflichtung nicht e in gehalten, so ist p ro S pielj a ohr ein 
Jugendförderungsbeitrag zu lei$te n und Z PIlar: 

Nd~, u;.ndesJiga und Unterliga: 
1. I(}asse: 

S 750.
S 250,_' 
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Y'" 

Die Nennung einer weiblichen Juge ndmanns chaft oder e mer S chüler
mannschaft entbindet nicht von der Leistung dieses Beitrages. 
Sch eidet eine männliche Jugendma nnschalt nach Abschlu B des H erbst
durchganges aus, so vermin dert sich der Förderungsbeitrag auf die 
Hälfte. 

NENNUNGEN: An den Landesverband, z. H .. Herrn VP Sepp BLUTSCH, 
3300 Amstetten, Krautbergstr. 51113 

NENNSCHLUSS: Montag, 19. Jun i 1978 

AUSLOSUNG: Mittwoch, 28. Juni 1978 im Sekretariat des NÖTTLV 
Wien 21., Fius Parsch Platz 2/1. S tocle 

Beginn 1800 Uhr. 

MEIST ERSCHAFTSBE GI NN: voraussie htlich Samstag, 16. 9. 1978. 
Änderungen sind nach Vorliegen des C>TTV J(alenders möglich. 
(für -1 .• 2. und J. ;Uassen sowie männl. Jugend). Die Doppelrunden 
der Meisterschaft der Landes un d Unte rliga begin nen zum Ze it .. 
punkt der ersten Staatsligarunde. 

NENNG ELD: Für alle KlasrBen und Gruppen, Herren, Dame D, Jugend, 
Schüler, Senioren 
pro Mannschaft • ............................ S 50. _ 

Jugend und Schüler: Rilelcersta ttung de s Nenngeldes 
bei Austragung sämtlicher Meisterschaftsspiele. 

ZUGELASSENE TISCHE: Alle v'om öTTV z ugela ssenen Marken 
(COR DU BUY: Europa 72, 3 Crown; JOOLA: 2000 und Super; 

MITTEX: 2000 und Star; STIGA: Match un..:! Expert; GETlIO: 
Schäler Europa, Seh öler Optimat G, Gewo Funktion al ... 4b den 
3. [{Jassen zusätzlich: HERZ. (Ab Spielj'ahr 1979/80 nicht mehr 
zugelassen) ). 

ZUGELASSEM:E BALLMARHE: 
NÖ. Landesliga ( Herren und DaI?en), Unterliga, Jugendliga, 
Sch iJ.lerliga, 

Schildkröt: ** * 
Alle übrigen laassen und GI' uppen: 

STICHTAGE: 

Jugend: 
Schüler: 
Senioren: 

Schildkröt: * * 

2. 7. 1901 
1. 7.1964 
1.7.1938 
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ALLCEMEINE DURCHFUHRUNG~BE~TIMMUNCEN: 
Die Spielfolge innerhalb der Doppelrunden wird im Frühjahr beibehalten. 
(sowie Herbstdurchgang). . . 
NÖ. LANDESLIGA 
Ve l'ba.-nd s Z(~it: 

und UNTERLIG.A: 

ÜBRIGE HERR ENKLASSEN, 
Verbandszeit: 

JUGENDGRUPPEN inon);!l. ,. 
Verbandszeit: 

.. 

Samst~g, 1 700. Uhr 
,S9Dn tE.~, _930, Uh:~·. 

Samstag, 1500 Uhr 

~ ;:;p,nntag, 900 Uhr,. .c' 

In der HerbstmeisterscHaft wird beiiit ei'-stgenaDDten, in' dett J!'rühjafirs' me ist e r
Bchaft beim zweitgenanDten Vere;in gespie'lt."O _., ~ . 

VERIt4NDSZEIT BEI ZE!VTRALE1( l>ffijSTERs:::HAFTEN' . , 
Sam stag, Sonntag oder Feiertag. -'Dies gilt auch fUr Qf1alifikntionsspiele und 
Finalspiele,"wekhe auch An einem ,W:oehentag,angesert'zt wei-den können. Be= 
ginnzeit laut Ausschreibung! "~i ,- ,', 

,,-, 

WARTEZEiT: 

a) NÖ. La,ndesliga und Unterliga: 

b) iibrige herren' Klassen "ririd ~Tugenä':" .'"' ... 1 Stunde. 
" " ". " . ,'. 

gilt nur fUr dea, Anreisenden Verein, '])ez. iastg~bende -Verein kann für seine 
Mannschaft- k ein e Wartezeit in ~Ansprllch nehme n. 

Bei zentz'alen Meist"€'.i"Bchaften und Qualifika tiol:zsspielen ist. ke in e Wa.rte"'" 
zeit vOJ:'ge:'l_e~"en. ', .•. ' . ',' , "~'" '1'" 

SF1ELLOKA"LE: \ '''', 

Spielfeld f.r.indestmaß: 

Sonstige Bestimmungen: 

Landesliga(Herren): 
Unterliga (Herren): 
An<I:ere Klassen: 

'. 

10x5 m 
'. 9x5m 

8x4 m' 

Meisterschaftsspiele dil,rien nur ip S'pienokalen ausgetragen werden, die durch 
den Spielplat.zEl.ussclmß kommissioni'ert und durch den VOI'sta,nd zugela seen 
wurden, Die Ausstellulig der entspre'&benden Befunde ist beim" Spielpla tzaus= 
schuß zu bea/ltragen, Be,i einst;hlleidenden Veränderungen im Spiel fokal, welche 
die Zulassung in Frage stellen, vez'Uert ein bereits ausgestellter .EJefun-d sein e 
GUltigkeit und ist durch den '[7cr~in eine neuer.1icbe ilberpriJfunl!: Zu be'.intragen. 
Nachträglich, nicht angezeigte Vel'linderungen im Spiell oka.l, dlt::: eine ordnungs
gemäße Abwicklung' des Spieles beeintx'ächtigen oder unm6g1ich machen, hab en 
den Verlust der Punkte zur Folge ( § 15/2). 
Noch nicht" komm issioni'erte Spiellokale werden n ach v Ol" Meiste rschaft s beginn 
auf ihre Eignung geprillt. Pür die Zulassung ist" d er VOJ.~Bta ud zuständig. Vereine 
del'en Spielfelder nicht den oben angefUhrten Mindestausma .Je,!] en tsp rechen, 
kannen beLa VOl"stand d(,s LV (Obma.nn'des SpielplatzauSbchusses) um eine Aus= 
nahmebewilligung ansuch en. Unt-erläßt ein Verei.n d iüs es Ansuchen bzw. wird eine 
Bewilligung nicbt e.r"teilt-, so hat dies clen Vel"lust da!' Punkte ZUI' Po,'ge. Die Aus= 
nahmebewillilJung kalln \'01] gewissen Bedingungen abhängig gemacht" werden. 
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Je·der.·t1-~;'eijJ'lann:. bei der Ne~.ung _maximal'· zwei Spielloka.le an
fUhren, es"'muli jedoch gena.u festgehalten werden, welche Mannschaft 
in diesem Spiel19ka1 f:1eistersc4afts's piele aust.rägt. 
Für eie ~ndes und Unterliga kaan zusätz lieh ein lcommissionie.rte s 
Spiellokal als ..-:iQ$we~chmögliehkeit namhaft gema eht werden (S tadt
saal z. B.) •. Hier ,ist der Gegp..er je doch I' eebtze Itig un Cl' n achweisli eh 
üb~r den' Weehsel.d~s Spielloka.ls zu verständigen .. 

' .... 
·WBTTSPIELV ERLEGUN GEN: 

b ie M eisterscbaftsrunde beginnt für: 

a)Lapdes, Unterliga un .. :' Jurj;en c'gruppen jeweils mit de.m, .d em pt 1 ic ht
termin vorhergehenden MONT AG. 

bjtUE' alle 
-. gehenden 

Her~n!dassen mit dem, 
SONNTAG. 

Sie endet zum Pflichtermin'~ 

dem Pfli eb tte.rinin vorher-

Verlegungen innerha lb dieses Zeitraum es (der Runde} 
bedürfen nicht der Verstänc'igu!lg. u.nd Zus.timmung 
eIes Meistersehaftsreferenten, (Ja es sich dabei um 
Vorverle gungen. handeln muß. (§ _~212a). 

Die Austragung von Wettspielen aulJerhalb der Runde 
(1'!achverlegung § .~212b) ist nur im Falle ,'!es Ei nv.e r-
stiin3nisse s ·bei:ler Vereine und nur m 1 t 
Zustimmu~g c~es Meis·ter.sehaftsr~fereDt.en möglich. 

DasAnsuchenmu.t3spätestens 8 Ta"ge vor dem Pllicht"ter=
mi D beim Jr.leistersehaftsre fe rentGtn ein la ngena Verspäte t elnge= 
llUlgte Ansuchen können 80 U 8 nah m s.l.o s ni c lJ t genehmigt w crc!en. 

Es ~tird ausdriJcklich da rauf h ingenie'sen, c2 80S alle TI/" e ttspielver
legungen mittels den baim Landesverband erbäJtUchen Formularen 
vorzunehm.en sio':]. ··Telefonische Verlegungen sin1 nicht gGsta ttet un;:' 
k6nnen neben Punl::tcverlu~it S trafma1:mahmen na ch s lch ziehen~ Die 
obigen Bestimmfingen und diß Erlä ute rungen auf u'er R ilc:<:seite der 
Verlegtmgsformlulare sind geitau zu beachten «nd einzuhalten .• 
Verlegungen auf unbestimmte Zeit werden grunC:sätzlich nicht 
genehmigt, Ebenso Spielverschiebungen, Jie den festgesetzten 
MeistersehaftsschllifJ der Herbst- u. Frühjahrsme ia te rschaft{'I'ermbJ -
kalenG'er) überschreitena 

VerlGgungen von Meistersc haftsspiele n zwischen l...fannschafte n w' es 
selben Vereines werden nur innerhai b der Meisterschaftsrunde 
gestattet, 
Einse~tig vorgebrachte Spiidverletrungen werden n 1c bt zur Kenntn is 
genommen, 
Der Platztauseh zwische n Herbst un d Friihja hrstermin Js t nicht 
untersagt, mull jedoch im gegenseitigem Einvernehme n erfolg'en und' 
auf dem SpielformuJar von beiden Mannschaftsführern schriftlich 
bestätigt liV erden. 
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Ve~.ine .. ' die ,"u ~m.em. Meist~~B.C,h;ifts,te- pmin .. aber rAnOE<d~ung ,dfi!s 
ÖTTV: .adß--P NÖTTLV ~.pieler zu,~atiDnalen. oo.'e·r interna ti: on ale -'i1 
Be;.,erben abstellen. ·m .. a s·s e'n, habe·n sie h mit ih-,rem jeweiligen 
Gegn.e-ro spätestens .1..4 T.age vorher {bei kurzf('istiger Verständig ung· 
durch . den. ÖT,TV pder.NÖTT LV binnen drei Tagen} s chriitlich ins· 
II:invern~hmen zu set~en J..1,IV! s ic·.!J um eine e inverständli c ~';'!., V f!r
legung des bGtreffeqqen: Miesterscl;laftsspielea zu pe mü llen. Sollte. 
es dabei zu keiner Einigung ko m men, ist dies dem Obmann des 
MUBA schriftlich mitzuteilen, ..per gem •. § 6'::' REG. den Xampf neu 
terminisiert. 
Es wird jedoch ausdriiclclich dara..uf llingep.1iesel?i daß qie Verlegung' 
~urch den ansuchenc~.en Verein. beantragt ,'.1ergen muß, sofe I"nc nicht. 
aer MUßA von'· sie h aus tätig t/ird.c '$s sit dem iegnerischen V~rein . 
nicht zumutbar, eine Verlegung ohne Verstäno'igulig z ur genntilis zu 
nehmen. '. Auq-h dann nicht, Ii-.renn t)ie -S tartve~ pfllc;htu ng e in es, ,'. 1 1. 

Spielers des gegnerischen Verein'es offel?kundig ist (Termin!-ca1en-der, 
öTTV Aussendungen ect.). Bei nichteinha1tel1: der Eestimmungen ist 
mit einer Verlegung nicht zu rechhEm' , 
E.ei :allen Spielverlegnngev. gilt ebenfalls di e P"farte zeit. 

WETT SPIELBEitzPHTE: . ' . . 
per Gastgependff Verein ist jew€ ils für die pün .'>:fliche Zin sen~Jung , 
des :r.fettspü::lpcrichtas ve('anh-.1or~.lich. Verspätete iXins en.:!ungim '. - ,. . . . \. 

werc.'en 'm'jf 'einer Ordnungsstrafe in der Höhe von S 504 - bis S 20-Q.-' 
geahDß~t~ "Über schriftliche Auft"orcGrung des lfUBA- oder Meis'ter= 
s(:hafts'referen"ten sin.:l jeo:....·och heide Vereine verpflichte t, Platts pie 1-
berichte im Original oder Durehscllrift (kein.e Abschrift) inneK'halb 
der festgesetzten. Frist zur Vorlage zU bringe!). Die NichtbefqJg'ung , 
.~icht eine Strafbeglaubigung mit 0:0 nae .. "0. sie 12, b eid e Verein ~ ...,.~_;;:-p 

m.it eine.r Gel~strafe von S 300. _ belegt._ Bei Ni ch ta ntreten e ineß 
Gastgebervereines is~ cJcr angereiste Verein zur -"2inseno.'ung eine s 
:.rl'ettspielberiehtes mit 3em Verme rk. -11 Gegner nich tangetrete n ll " 

verpflichtet • . Hir:;:r ist ebenfalls cl ie 2 'Tage Frist' einzuhalten. In .' 

diesen FäJlen !.:!ird angeraten sie h eine Beß tä tigung über L~ie 
Anwesenheit (SchuITl"lart~ Behö rde.· • • ) 'auss te llen zu lassen •. Ss 
dürfen 'nur die vom ö',rTV aufgelegte n -:;1 ettsp~ilförmulare vel"t-".1endet 
werden.. (9 70, Handbuch).. . 

~{IETTSPIiJLBER ICH TE '. DÜRFEN NICHT ALS DRU CI(SApHE 
AU FG.TJ)GE BE N r.1-:J)l'~DEN ./! I!!!!!! /! 

PRE SSETI.J"E SEN: 

Alle Vereine der NÖ. Landesliga tzn cl Unte rliga sind ve rpfl icht&"'tj 
ihre I-leimspi?lergebnissejeweils binne n 2 Stunden' nach 
Beendigung des f.feisterschafts"$p,ieles telef onisch an das 
Sekretariat ces ivÖT TLV' (0222/303.1-41J.we'it.e·rz·uleJ'"fen. 
(IEs steht ein autom. Tel. BeantWorter z ur Verfügung» D ie ge~ar:nmelte n 
Ergebnisse werden durch den La nflesverband an ORF -bn';:iAPA'';';eii:er= 
geleitet. 
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Erfolgt die Durchsage der Erge bn-l1i'i1e durch' den Verein nie ht oder 
verspatet, so ward :!ies pro Si,iei' ~it ~~ldstra.fe n bis-';;u S 300. -
geahndet. Bei drcima liger Nichtbe achtu ng.dieser Bestimmung er
folgt Anzeige beim Dis ziplinarausschuß. 

1lJINSATZ VON SPIEL"7;RNi'···· ··c .. 

Grundsätzli.c;,h kann ein Spieler ~n einer Runde nur in ein er Ma nn
schaft ~n~rcten (§ 72/1. REG). iugehJliellc können in ein 'er Runde in' 
einer 'JugendmannsclJaft, zusä tz lieh abf::r au eh in ein er H erren
m'annschaft eingesetzt uerden (§ 72 /2 R EG). 

"Vifenn nicht genannte Spieler (auch Jugendliche) in der Staatsllg'a A 
ocIer'B z"uirl Einsatz !wmmen, so sind sie in .Jie seI' Rilnde in der 
NÖ Herren Mannschaftsmeisterschaft nicht startberechtigt. ,.' 
Z. B.: Erste StaatsligarunJe ist er ste Runde cl er llÖ IOassen. Be,i 
Verlegungen gilt :!er ursprünglic he if~stgesetzte ~'Oflichtermin. 

Vereine die mit m ehrer(':n 14a nnschalten in cerseibe n !( lasse spielen 
-.... ~- .. _-. ~----------'--"-'-'---'-~'----'-----' ._---_ .... _-_ .•... _---_ ..... __ .. _--- " 

Grundsätzlich be-s-te,llt !::ein [(räf te unt-erschi ed. Alle 
Manase haften einer IUasse oder Jug'{':Jldgrupp c sind, 
gleichrangig. Alle Spieler kön nen n ur in ein e a n.:'ere Klasse, ni c ht 
aber in eine andere l.fannschaft derselben I:l~li/$!?_ o,dc!:"J.,ugendgruppe 
wechseln •. Diex~EJOßtimrnun.g gilt auch für Jugendliche, wenn sie 
in einer lferr~n~~fJ.~ns,cl;'aft eingesetzt sm;;:.\. Scheide i: ema"f.-:fann= 
schaft._~di*reI;tB ~'e~3 I-Ierbst::Jurchganges a,j; I, " ',::Z ann d.ü'i1~-i/3. ie Spie'le I' 
in ,7er. _.1:<-'r..f.!.,hjahrsrunJ.c in -·ie randeren l.{qil~sch_aft de-rselben :[1as se 
oderJugel(ldg~uppe ver:;-lendet werden. S21ieiJet s:in'e-'-Ma-nbscbaft nach 
Beenciig~ng -des Herbst:lu rehganges aus, cI a~n c!i1 'rfEi'n ~! ie Spie 1e I' 
~m Friihjahrsdürchgang in e in er anderen l.fannschaft ·d erselb en 
IUasse o~:cr Jugenc1grupp e nie h t VCrl'.re n:?ct werden. 

S PI IE LIE R NON INAT ION: 

Grun.:'sätiIic h: 

HERRE N und JUGE_ND männl, 

Bei Meisterschaftsteilnabme in der Staa ts liga A oder B, Der Lanc!es
liga, eIer Unterliga und bei cler männl. Jugend sind jene drei (besten) 
Spieler namhaft zu machen die für den Einsatz in der betreffenden 
Mannschaft vorgesehen sind. In allen übr ig en J-let..r'ellma -ilnE;-chiiiten 
sinG' dIe 'zwei' b'esten Spi~J.er anzuführen. I),e-l' ~f)l'ittfe,fi.;pi~le.r;, ist nicht 
gebmnden und'kann beliebig ausgewe chselt _frl?l:p\~n.- . .( Au sgenomm en 
in Mannschaften, Jie in dergleichen !(Ja.s.sc spielen). Die 
ge na n n t e n Spieler lcännen jederzeit in :.1eE\,h öheren, nie ht jedoch 
in einer n1.edlPigeren Xlasse ver wendet ur ~r(E]e n.·. 

MLE SPIELER? GENANNTE ODIER NICHT GENANNTE? SIND' 
JED oe H NA eH D RE I MALIG1lJM START IN EINER HÖHERIEN 
[(LAS SE AN DIBSE G3:BIJ NDEN ! !!!!!! !!!!! ! 

(Dies bedeutet also, daß z. B. ein Spiele r, eIer a. ngenommen fü rein e 
zl'leite ..?lasse genannt wurde, nach zweimaligem Start in der Unter
liga und einmaligem Start in der 1. Xlas se bereits an die .::, I(Jasse 
nach einem weiteren Start in der Unterliga, an diese t[ebunden ist). 
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ZlIro"Bemessung des dreimaligen'Starts wird bei Staatsligaspielern 
nicht.-:'-rie Runde, sonde-rn jedes einzelne Spiel gezählt. Die$ gilt 
silitJgemä.S -für die NÖ Landes und U nterli.gq.. Kommt ein Spiele r 
nur im Doppel zu m eS insatz, ,so unter liegt er g'leichfall$' die sen·,: 
Bestimm ungen. 

Damen, Jugend weib1. I Schaler rom, I Senioren 

lji"cr'!s_t jeTtlells vor dem Herbst- und dem FrUhjahrsdurchgang-' o
' 

eine, l! ominat1on ,vorzunehmen. Die, F rlihjahrsnomination ist n ic ht 
an die erfolgte Nomination für den Herbsteu rchgang geb unden. 
FUr Qualifikations und F1.nalspisle 1's t je.:1och die F rühjahrsnomln at. 
bindend. 

Die Spiclernomination sowie die S pieJstärlw der nichtnomin ie rte n 
Spieler.l(ann duc}, den MUBA Uberpraft ·woroell.: Bei rJnstimm~g~ 
keiten kann eine Nominationsänderung durch den A usschul3 llnd 
fJestrafung des Vereines erfolgen. 

J3DSR VEREIN HA2; BEI DER NENNUNG SEINE MANN= 
"SCliAE'TEN DER SPI3LST"):iRIß NACH ZU NUMMERIERENI 
MIT"DIESER XJJJNNZEICHNUNG IST BEREIST 
STAAT.SLIGA ZU B'" GINNEN ///! I!!!!! 

Marinscbafts~ckziehung: 

AB DER· 

.Diese m-uß spätestens ::'4 Tage vor Beginn der betreffenden 
-'-Meisterschafts run ~JG schriftlich an den Jr.f ei sterschafts ~efe rente n 
erfolgen. ~'.rcitors ist ,:fer Verein verpflichtet, t~ ie jeweiligen Gegner 
so~ange rechtzeitig un.:' schriftlich vom Nichta ntr ete n z u v erstä nclige n, 
bis die MannschaftsriJ.ckzieh ung in den Verba.ndsnachricb ten ver=
öffentlbcht l~-lirc1. Nur bei genauester .::E inhaItung die seI' Bestimmu ~a 
iFlird von einer Bestrafung wegen Nichtantreten Abstand genommen. 

MannscbaftsrUckziel1Ung bei zentra 1e n Meiste rschaften: 

Diese mu"? spätestens 8 Tage vor (:em angesetz ten Spißltermin 
(Sowohl im H erbst als auch im F rühjahr) ~'Gm 1-.1 e i8 te rschaftsreferente n 
schriftlich mitgeteilt l"-le.rc'en .. :J]ine Verstän:1ig ung de s- gegneris chen'-

,_ Vereines ist hier Jlicht e rford erlich. Bei J7J inha,ltung dieser 13e= 
,stim mung wird von einer Bestrafung v/egen N ichtan trete ns Abstand 
genommen. 

Qualifikatio!lsspiele:, . 
Diese werden dl'li7cb den Vorstand festgesetzt. 'Die Ve rständigung 
der Vereine '-erfolgt mittels Brief oder durch die Verlautbarung 
in elen VerbanJ.sna chrichten.· ,', '\ 
Werden Qua,1ifiZ-:.ationsspiele vor Beginn der Abmelo.'ez'(;it aus"'!! 
getragen so sin.:.' nur jene Spiele r(innen) startberechtigt, d.ie im 
letzten Meisterse,haftsspiel in der bG treffend.en l~a nnschaft e in ge
setzt 'Nerden konntet!-. 
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Bei Qualifikationsspielen die nach dem Ende der Abmelde-
zeit ausgetragen 'werden (z:B'. § 31 REG) dUnen auc-h neu ange
meldete 'Spieler(funen) zum 'Einsatz kommen,' wenn der Übertritt 
ordhimgsgcmäß -vollzogen, die' Freigabe durch GI.' en Vorv~re'in er te 11 t 
wurde '- une:' die S pieler(innenr für den Ver~ln zum Zeitpunkt des 
-Qtialifiicatioh~p'ieleB spielberechtigt S.ul d~ 

Finalspiele 

Die Festsetzung erfolgt durch den Vorstand, die Vereine werden 
mittels Brief oder durch Verla utba rung in den Verbandsnach
richten verständigt. F'inalspiele kommen ausnallmslos vor der 
Abmelc1ezeit zur Austrag ung, es darfen Dur jen e Spielcr(in nen) 
zum;::; .fusatz kommen, die im letzten l-teiste rschaftsspiel in der 
betreffenden Mannschaft zum Zinsatz gGkomm an SÜl j~' 
Verzichtet ein Verein auf die Teilna hme an Qualifikations und' 
Finalspielen so ist er verpflichtet, dies dem Le iter (Dbersch,Jed8~ 
richter) sP'ätest~ns 8 Tage vor Cl' em festgesetzten Termin schriftlich 
mitzuteilen, Bei l.fi/Jachtung die seI' B ~stim m ung wir,;.' eine -Strafe 
wegen N ichtantrete~s vorgesch rie ben, ,J er MUBA"kann ferner ein e 
Orc!nung sstrale wegen ]\IL'Jachtung 0.' er f.1eiste rsdiaft-S-bestim mungen 
verhiin{ten. 
Bei ;)ualifikations_ und Finalspielen 1st' e iii e Tvetts pie Ive rIegung 
ni c h t zulässig • 

. 
OR DNUNGSSTRAFE N: 

~er späte te Einsendung der -vlett sp ie Ibe ric bte: bis' 8 Tage: 
bis 14 Tage: 

Nichteins. d. v"lettspielber. trotz Aufforderung: 
Alle Unzulänglichkeiten :Tes vl'ettspielfor mu la r'es 
Verwendung falscher S plele'r (pDO Spiele r) 
Säumnis in Ger Übermittlung von ~;f Gttspielergebnissen 

je 

S 50._ 
S ;:00,_ 
s J'oO,
S 5.-
S 100,_ 

an das SekNtdriat des NÖTTLV (nur Lanc'es u, Unterl.) bis 8300.
Bel Mißachtung von Cup_ oder lvfeis ters chaftsbestim mungen 
kann der M U..8A GcL:strafen bis zu S 20 O. _ verh ängen. 
Strafen fUr Nicl1tantrcten: 
Lan~'es_Unterl., .::. • .. "'{.Jasse, Damen Senikren: 
2. :aasse, 3. ;{1., Jugend m+Tt'/ 

S 200._ 
S .100._ 

Die halbe Strafgebiihr wird dem antretenden Verein gutgeschrieben 
(ausgenomm an zentrale MeistereschaftenJ, 

Protest und Rechtsmittelgebiihren-: 

Unterausschuß 
Vorstand des Landesverbandes 
Österreichischer Tisc bte nnlsverband 

S 200.
S 400 .. -
S 800.-
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ANFORDERUNG EINES OBERSCHIEDS RI CHTERS:. 

Der Verein hat die Anfortlerung eines Oberschiedsr.ichters spätes'" 
tenf! ::1..4 T.age vor Spielterm .. u beim Obmänn das MUBA schriftlich 
.yorz"ilii'e~':Jmen. Gb~ichz€dtig ist ,ein Betrag yon S 300. _ auf das ganto 
'des -Lahdesverbande;s Z~l? ::Einzahlung ZI.{ .bZ' fu~-en 0 der die Abbuchung 
vom besteb.'enc1~n Guthaben zu'. bean,tragen.Dre.Gebüh~t_beträgt·S· 200.
zusätzlich sind die Fahrtspesen zu CD tri chte n. D 1e F ahrt!!oste n 
werden gegen die Vorau~ahlung abgerechnet, elie Differenz VOl"_ 

bzw. gutgeschrieben. 

ALL-GEM E-INE_S:' 

Den Ve~~en wir:d' minde.stens z.weimal.1l1hrlic-h ein A U$zug über -cl je 

verhängte.a Strafim .zur B _ins ich t, ü berm:ittelt. ;>1e Be tr äge s in:3., S 0-

ferne nicht ein entsprechendes [{onto~tha,ben be steh t, binnen 14 Tagen 
ab ::Er~'lalt der Aufs.tellung abzu sta tt~ni 

Bel Protesten' ~i.rd die Re chtmitteigebühr nur Jan n als entr ie hte t 
anerkannt, wesn, sie rechtzeitig einge.zahlt o':::~Gr in ccm P !,otest= 
schreIben ein Antrag d.m .. 1.bbuchung, vom tatsä chlich bestf;: hendem 
Guthaben gestellt TI.rird. 

Die rEett~pielverlegungsformula.re des N.CT'T-LV sind,je'derzeit 
beim Vcrbana'skassier' er.Sältlich. 

r'lettspie1b1ocks sind beim J(assier 'Ci es Landesverbandes, erhältlic h-

Die NZ~N.U NG kann. nur mittels, beilicgendem N ennform ular 'erfolgen. 
-Bie wird nur dann aner!:.annt, "Jenn cas Formula r in all enTeile b 
.. vollständig ausgefertigt ist un.:! ~ er Nennsc~lu.!J genau e in.'gr;;;;halteiJ. Jcli.rcI. 

.- ·Unter "gültige Anschrift" ist 3cr, :?oste mpfänger zu ve rste hen. Die 
:Vereine Trler:;'en ersuchtl nach Möglic~keit e.ino Tel. Nummer anzu= 
führen. ' 
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CUP- AUSSCHREIBUNG 
Ng. LIGA~CUP (pR.1§;mENTENPOKAL) 19.78122 

Teilna..hmeberechtigt sind nur .Mannschaften der N4 ,Lan(1,eßliga und der 
Unterli.ga.. 

NÖ. LANDES CUP (RUNA-POK AL) 1.928179 

'Teilnahmeberech tigt sind alle Mitgliedsve~eine mit helie bit; v_i~ 1e n 
MaIlnSchaften, ausgenommen die Mannschafte n der Landes und UDte rJi,gil. 

Nb. DAMEN ",CUP 197il1Z2. 

Alle Damenmannschaften sind te-llnahmebe.rechtigt. 

BE Sr' :{YMUIVGE N fÜR . .A!"LE _CUPBEW ERBE 

Die NÖ Cup Bewerbe sind in allen Belangen dem Handbuch (Bestimmungen lar 
Mannschaftskii.mpfe) unterworfen. 

Aust,r agungsart: 

HeI'ren: Dreiermannscha {ten ohne Doppel (Hd b. § 7b), mE. : 5:0, 5:1 ••••••• 
Damen: Zweiermannscbaftan mit Doppel (Hdb. § 7a)~ mE.: 3:0, 3:1 •...•.• 

Gespielt wird nacil dem Cup System je nach dem NennungseX'$ebnis a,Ji ein 
oder zwei Halbjahr(e) aufgeteilt • 

.§J !l!'.l Y..!l.! l!. 2.. t1 
NÖ. flel'renmannscllaften, di e an der Meister schaft der. Sta ats liga A odel:' B 
teilnehmeu, lS'ind bei den NÖ. Cup-Bewel'ben nie ht startbez'cclitigt. Spiel erd ie 
Eilr diese Mannschaften norninie rt 'WU x'den bzw. Jene, die beI' eits ein mal in der 
Staatsliga zum Einsatz kamen, darfe 21 in den Cup ~ Bewerben nie ht e in gesetz t 
werden (Doppel. wird ebenfalls gezllhlt). 

F i n ale: Die b-'inaJ::;,;pie1e der einzelnen Cup-Bewe I'be wez'den an ein em 
neutralen Ort unter Aufsicht des L.and ~sve1"bandes d urchgefUh rt. 

Cupbeginn: voraussichtlich SOl:ultag, 270 August 1978 

Ne OlJ U n ge n : An den Landeslrerband, z. H. Herrn Sepp B 1 u t s c h 
3300 .Am stetten, Kra utbez'gs tr. 5/1 / J 

Nennscbluß: M·ontag, 19. Juni 1978 
später einlangende MelduIl8;en werden ausnahms los NICHT 
berücksichtigt. 
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Auslosung: Mittv,;och, 28. Juni 1978 im Sekretariat des NöTTLV 
"oTien 21. , Plus Parsch PI. 2 im :J.. Stock • . 18. 00 Uhr. 

Nenngeld: pro Mannschaft S 50. _ (Nennlo rmusCl,I' s. Beila gel 

Bei Teilnahme werden die siegreichen Mannschaften des Vorjahres 
auf Platz :!, die zweitplazierten auf das Rasterenie gesetz t. Alle 
übrigen J,1annscha (ten werden rein gelost. Strafe n für Nichta ntre te n 
pro I.J:annschaft S :'00. -. Vereine, die mit mehreren 14a nnschaften 
teilnehmen: Es können in jeder Manns chaft beU e big v leI e 
Spielcr(innen) verw'enc:kd I'/er ..:len, c: och ist ein iJ.re ebse1 von e in er 
zur anc!eren Mannschaft nicht gesta ttet. Gemischte Mannseh. 
sind nicht zugelassen. Strafen können analog der 1>.1 eisterschaft ver
hängt werden. Nomihierte Spieler s in cl ge bunden. 

~~,; ~,"\@,If,i~\ ~" 
_'''iwn~ii i,ti~!'ft~'iß!' 

. . . :~ 

~.~ & .~ 
.-~~, 

,-(} ko>_ ;~~;'\ -ll';Ui:~~.-i:\Mt:m-'l."'l"~ ..... ~ tl,. ~~b ,;:--~n(}~\.'];Wf,~~-t'$-~'.'i.-::~;-' 
I,,,,b' - , ">tfu7\t 'A :,'~ :,-'''m'''- ...... 
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i:ietzunjlBl1ste :!'ur die Landesmaift,erBchaften -
&Jugend. bc:\1Uler un;t Unterstufen. 

t.J l.Agend männ 1 i c t1 = 

, Koll~r Harald 

2 Kub1tacuka rtans uhr1stian ACHTUNG • WluH'J:IG. 
--------------------

Die Plätze 3 '1~ 4. werdopn gelost, 

4 "öhm nQland ebenso dito anderen von d-~.r Setz~ngs-

5 lieis3 "ro.nz liste fU~ die LM. 

6 Kapeller llbnrrea 

'{ Meier Robert 

baurogarLner ~r1ch 

l'läue 9 12. ----------------------
:J.enfel donanll t l'riedrlltcn .Peter I Wei tzl And rCß.8 ~ wenit .. ger vhriet1art 

.t'lätOB ,~ 10. 
------_.~-- .. _--------------
I..ra:I.4B WolJ.e'ß,I1g t • JJetzer lIo1fgang, Schaffhauser Armin, Halndl Kurt. 

!: rsa. "!:z: Kra\.l.8 otlrald, .Hurdak, Artner . 

"Tagend weiolich: 

1. Lei ttteo Alexandra 

2 Haimt;uck Gertraue 

'; . JiierbUUmer Dorta 

4 DisBSt..:.:)I' RE'n3.te 

5 Omenits ~lrg1t 

6 Reingruber 1iarlene 

7 Awart Slg-4id 

8 Oowald Mari. 

Schüler- weiblich: 

1 Leitgeb Alexandra 

2 Aw" rt ~1grid 

3 Luke lIargit 

4 Oswalu Maria 

Plätze 5 --- 8, ----------------
Stöger, Krauskopf, Rrt.ne, ... ,- Resch 

"r.at", 11lka Margit, Laokner HeUi, Stöger 
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scnüler männlich: ---------_._-------
1 ~etzer Wolfgang 

2 .oauer ThoP18a 

3 ~irnberger neroert 

4 ~rög!nÖl nerDert 

5 lfaumgartner 'wnald 

7 "erU ~er"J<i 

Unterstul'e we~blicn: 
----------~, ---------

1 Awart Sigr~d 

2 :>aumga.rtner llri,;it'te 

31\".auskopf Andr .... 

4 Adler birgit 

!'lätze 5 .. ,.- 8 

---" .. _----~-----------_.~-------------------------------,---------------
:~utt"r::.\l;Ure männlicb.: ----------------------
1 Dirnterger Herbert 

2 lIart,l (leralct 

3 gcter "erald 

4 neue,' Wal ter 

:) uefJsle.::.' .}oh9nnee 

6 .Luke. .. ~erDert 

I Buchegger walter 

8 Lehr .. rane 

Eres'tz; -------
Adler He!'Wig 

bommer vicl.-or 

.i>edneI' "hristopil 

-----------... ---------__ ... _*0_- ______________________ _ 

~et.ung.iiete fur die Doppel - Mi*doppelgewerbe nach der Nennung bzw. 

nl::'.ch ~,eDl vOTJ"lln'B 1M. erstellt. 

V~ran~"('rtli"h tür die Snsungel1ete ist ~ugend"art Walter Ast. e h. 
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Am.~/9. 04. rand in NÖ. das tsunaeoranßil.i,.'!.;enturnier für Schüler unt 

Scnülerinnen etat t. Die burschelJ 6 '!)i p.l ten inüem Loka.l von Sf?w.perj. t - . 
Traü:;kirCl_en, die M.ädchezl im .LokB.l des GV .. M1i1.1ersGorf • 

.uer NGi'fLv. konllv~ zur tii, ser Enurunue urei Männliche und drei weib-

Hche 'teilnenmer Stellen • .u1e Sich über die rel!,. Sichtungeturnl"r 

qualifiziert haoen. Zu ne dauert ist es, dae die best~ ",Ö. Sp!!!:ler~.:rl 

Leitgec Ale"andrs \ Semporit Tr,.iskirchen) we/llen Kr.n!':)\~H fehlte. 

111 t. dez. Abscnr..eidon deß NiJT'r'LV. 1.utgebotee kann man s.-::hr zu.!!'ieden 

sein. 

iSei den liurschen sowie oe! Clen we1'blictten gab es jeweU_~ f:1nl?n u.n -

geschlagehen Sieger. 

Schtilerinn,en' ----------- ... -... ,. 

1 .} "römmel 

2.} Karner 

(w',en) 

(wien) 

(Ob. ) 

14 • 0 1.) Wil "eche '" "," ) \').\.Pl. 9 : 0 

3.} Schimnta 

4.) DetzeT 

5.} Scnick 

6.) Bauer 

13 • 1 

11 , 3 

9 .5 

2,J TÜ"lller 

3.) Zehetbauer (wien) 7: 2 
f •• 
"no. } 

( STM,J 

( NÖ.) 

9 : 5 -4 

8 : 6 

1 1 

4 .. J A.'Iiart 

5.j R~,111:;lb 

7.) 3>"lIra (NÖ.) 3 14. ) 1l1rn"erger 

.uetzcr wolfgang ( Atus "'park'"sse Hain1'eld) / Dirncerger Herbert 

l3auer Thomas 
'-Awar-... Slgrid. 

Luka Mar",it 

( UY..J KiroiJ.ber.t--; /Wagt:'sm I 
( Semper1 t :J,:rai skircllen) 

( TTSY. Welgledor1') 

JSinzig und allein du Disziplin mancher IIpider lies zu wün'chen 

übrig. 

l.ä.b.rigen nchUler~l!.t..!!:!.chai·t~n_~Ol~ .Q.li... terreic1;. .. st~t:t ~, 

Das NÖrflLV. AUIgebOt besteht aus t'olgenen fiineler und ir.lDen. 

JJetzer Wall'gang (HalnlCld) Bauer 'l'homae lKircnberg) t Dirnberger .t1er'bert 

(LangenIois). Proglhöt' "erber t (Drosenctorf ) BaulIlgartner R. \ Hadersdorf) 

Hart). Gerald( Ams"tett.en) Eder verald (Le.ngenloiB J Bauer w 6Kircnberg) 

Leltgeo A. Awan. ö. Krausk<Jpf A.(Semp. Traiaklrchen) Os"a1<1 M. (Drosend.) 

Seite Zl - Nr.: J/78 

-5 

'j 

6 



Luka ",arg:!"!; \WeiglS<1orf) Stöger (Jte.Ls ). 

2~!~!r~i2h!~~~~_~~g~E~~~1~!!!~2~!!~E_~_!~~1!~~~!2~22_1E_~~pf~E~~!g~_ 

}"olbCll'le Spieler wurden vom N0'rTLV. nomiert. 

Buracnen: Koller tiarala \be1de Millar Traiemauer) 
Nunitscnka Kans ~nriatian 

Mantler .;rwin (:::i,. Langenloi. 1921) 

!lehm Roland (Univn Wolkereaorf) 

Rei ,~S Franz ( Union Drosendor1') 

Ke.;oo:;ller Manl'~ed ( Miller l'raj smauer) 

Mädcher.: Lei ~\-i.;e('l Ale.xandra be.perl t 'f,,:'aiskirChen 

Bieroa!.Jmer .uoria ~UKJ. Kirchllerg / W.} 

DisSHUe.1' ~ella.te \ Aekö ltrimmenetetn) 

Haim~öck uertraud 
(beiae ~V. Langenlois 19211 

vmenitB .tiirgit 

--------------------------------------------------_._------------------

Der .l;8.nde~'.;ernqnct ist int.e .... esslerl.t etas sielt !'o1.gende .:::>piüler diese 

Z1!:i t Lr'e1hal ten und teilnenmen. 

,tlün.w. Holaud 
Kapeller M. 

'Nt:niger I,.;br. 

Pröglhöt H. 

Detzer W. 
Dirnoerger !1'. 

Eder Gerald 
tiauer '!lhumas ?'ucheggeL' W .. 

Bauer Walter 

Stampf G. F,RSATZ, 
Adler H. /Haindl Kurt 
Hartl Gerald j!ie.ulllp;artner E ~ 
--------.------ I . 

Man (.J er Erwin /Hes81~r Ra. 

Fr1~drich Peter/Zillner M. 

' ... _--_.-.... _-----~._.~----------------------_. ---- .~------------------ ---_. -----
J e.i.tgtHI Alex. 

.L:.1ss8-i::.er R .. 

Rci!.!.gl'J.ber M. 

Awart Slgrid 
l:rauekot>f Andres 

OS""31 d Marie. 

f8,SATZ: 
Luka Margit 
Adler l<irgit 
Stöger Ingr 

Eine ue~aue Aus~cnreinung 

NÖT:I'Lv. Nachrtchten. 
erfolgt in der r ... ~chstell Ausgabe der 

Walter Ast e. h. 
J"ugendwart 
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Am 22 ."'4/23.(;:..~':~:2. in r:elt;zing. (Ot;erößte:r~eiCh) das i:S'l.mdeBI'angli=8';;=~:.., 
!:!.:.:'~!f~ fUr männlic~e •• u: w~1 bIlche 3ugendepi,~},er eta tt ~ ?Ur dieues End -
Rang1istenturnler 'tualifbierten eich folgende Spieler u. -- innen. 
Keller ;{arail. KubHecilka Han". (~lil1er Traietlläuer) Mantler "rwi~ 
\:.::,~'.> lansenlo! SI, ,',tHun Holalld (U~:"iön WolkArGdorf) t tU crbatuitc!' Doris 

(UKJ .. Kl 1'('lloers/W. und l!€i't,ßLb Ale'fl:::'fu.1.:·u (Sempetit -rra15ki,rchen) 

.rlf)~~ De;r r:Ji:in:"j11chf:!'Y, ,1'.I~~nd stellten wir mit llarald Kol.ler, dev Uber

raßCTidtH_: Sieger, 

1.1 Koller H~r~ld 

.... ") :I![;ultl e.r Erwi:n 

11.} rlöhm t{oland 

l~~iller TrfA.lamauer) 

(S~/. :'<:tru,?e?loi:l) 

(Union Wo1 ke Hh.W !'i' ; 

14 
11 

fj 

" , 

11 0 28:06 

• ; 24:07 • 

6 18: 16 

9 1;:20 

.sei ax,n Madc.iJ.en 1 ieI es e.t.."artungegE'm:J8 nlch"t ISO gut, man kann atler 

tl~"t,zdüm. mi t a?':~ gez"igtel1 1e.istur!gFn zufrieäen 11H"~i~hü~'i-i tgetl W'!d 

.tderhaUJiler kämpfte'(; oeherzt ure jedan Punkt, doch das achiel: Hüten &'il 

bt:;1den tage'!'). nicht hold Z'J. sein" 

5.) .L,,1tg~b Ale"""dra (SE"perlt Traiskirel1en) 9: 4 20:10 
10.) JlierbaUmer 001'18 (UU. lI.ircl1berg /W.) 5: 13 14:19 

llugendwRrt Wc.,lter Ast e.h. 
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[IrrT. - BU HDES-llJ':..N GI~I S'.cEN 'fURtdER SCJ!1)LER männlIch. 
- , 

'j .~~LH";('.,. 2.Runda. _.,_.-
Ku. r ;] 0:J.1) a~-'l:::.l ~chic},;: ... A.l. Dirnbe:cger - lletzer cOl2. 

Karner 2rÖmIil-31 ~.'Z. Pnlmi - Bauer '~'L 

Fa in .!"U or - Ilottex' 2\0 Schwärzler Schimetta a'l 
H;Jl~bml.:'r - Lang {.\4 J,eng - Z;~nz 

I9IL 

ZO:!l!:: Bc]n~H:--::-ßl~r 1,\( Schick Holzbauer L'O -
S cll.i.u:"-:;"',,v. l?alJj!.5. 2·(1 Ho.te:r - Kerachba~ 2'1 
F."3.'~;~r D,tnbc:r:gör 017_ Kar:ner - ?ointner 11~ 

Dc"Gzt:.:r Frömmcl -
,.R1.::.r·,de .. 4 .. R\Ulde • 
... ,----
Eoihtner - Frcmmel Q'l Frör:t:ilel - Iilrnberger L,O 
P21mi D)tz9~ 2'H'! 8 ct:.wärzl er DI,tzer Oll -- '--
Ke~'schb= Jülslle:t' 0(1.. Lang - Bauer 'I'Z 
HOlz1n"uer - Rotter Z,O Schick - Schimetta OlL 

Z('n,~ - Schiel< (J'7. Hotter Z~nz '2'0 , 110 Ba'J,ö:t' . - Schwärzler 2.,0 Karner Holzbauer 

Si.ftlf,hrit:~a:.:'- . - Lar...g LU? Pointnor Kerschbaum L'O 
Dirnbarger Pnlmi -
5.Runde. 6.Rullde • 
• .- . 
K.erschbau!U· - F::ömmol 0\:1- Frllmm~l - PaJ.mi 2,0 

Holzbguor - ,Pointner A't Schwärzler - Dirnberger A, '2. , 
Z,t"':llZ - .lCarner O'l Schick - De'tzer Oll 
Schinotta - Hotter <-lQ lIo'ct.r Dau.er t'l 
H a.u~:r: Sch;J;ck 09·1 Ka.:rner Schimetta 1..0 
Di:':":lb~rger - l'al,mi 11 2 l'ointner ~enz ~'r'I 
jJet~~e:r~.: , - ,Lang Q'1- Kerschbaum HOlzbauer OlL .. 
3oh.v.rJ.r~er - Lang -
7.l1un,de. 3.R1Ulde. _. 
Hol:--.ltaT!)n" :E1römmel 11 2, li'römIUel Schwärzler '2.'17 

ß~nz - lC'!'I!rschbaum. 0.2 La.l1g - EaJ,mi '2.,-'1 

Schim.,tta Pointner 2'" ~chick Dirnberger 2,0 

Bauel"' Ka~Gr 
012. Karner Le'tzer 'l,O 

Detz:::-:' Ho"t·ter 2ui Poin-vner - Bauer 1911... 

Lang TIil."T.ibergüX' 1..0 Kcrschbaum ::lchimetta 1)1[_ 

l'al."t Sch-rl~:rzler 'LI Q j-;, ~"LZ l)atter x.~nz 210 
Schick Hotte" -
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9.Rundcll' 10. Runde. 
-
Dirnberger Hotter 2'0 Frömmel - Lang ZIC 

~enz Fril_el o.! Sahick schwärzler 2,.0 

Schimetta Holzbauer 1.\0 Hotter Palmi eI'! 
Bauer Kerschbaum ~.u Karner D.irr.J.bel:ger 7-10 

Detzer Pointncr 'VO Kerschbaum - Detzer <?'1. 

SiJb,wjjx2ll,er Lang (J'?' HOlzbauer - Bauer '2- \1 , 
l'almi .' Schick A't Zenz Schimetta ';'2 
Karner Po1ntner 

11.Runde. 12.Rundo • .. _-
Schimetta Frömm.l /9,t Frömmel - Schick '2.\0 

Ba.uer Zenz 'va Hottel' Lang 01 4 
Detzer Holzbauer ].. 0 Karner Sahwärzler 2,0 
Dirnb"rg.r Pointner 11'2. Poin"!;n.er Palmi All 
Palmi Karner 0,7.. Keraahbaum - DirnQerge:r '2.111 

Schwärzl"r - Hotter ''''.f, Detzer iienz 2 1 (1 

Lang Sahick 211 Sahim.tta - Bauer 2\1 
Kersahbaum - llolzbauer -
13. Runde. 14.Uund ... 

Bauer - Frllmmel l!iIl. Frömmel. Hottel' 1.\0 

Detzer Sahim."" 2'4 Karner Schick '2,0 
, , 

Dirnberger HolzbaUer AI Z Pointner' Lall,!; Arz. 
Palmi - KersQhbaum 211 Kerschbaum - Schvfarzler 1..0 
achwärzler Point"er 0,'1- Hol~bauer - Palmi 1111. 
Lang Karnar 017- ~~nz Dirnberger 1.'0 
Schick lIo'ohr "2-11 Bauer Detzer 2\1 
~enz Schimetta -
15.Runde. 

lJetzer Främm,.,l O'l. 
Diniberger - Schimetta 011. 
l'aJ.mi - ~enz ~tll 

Schwärzl.et' - HOlzbau.r /)/'2. 

Lang - Kersahbaum t l 1 
Schick Pointner 1.. CI 

Hotter - Karner (}j"2. 

Bauer - Seite 27 - Nr.: 3/'78 



·0 ) G , 0 , " ,r-
! <:> ! ~~ 

'r-" I rJ 

-.,'1---- ~ 

.. 
Q ,- ",;,"',,+,'--1'---.-.... 
~ 

" 

,.. 
.s.. 

...... 
.' 
o 

.. .. 
NI<:'} ~ 
6 i,· (J 

I. ':' _ -I ... :'; 
,,~ p..) 

~ ~. 

'" ~ 

'" i:," 

I 0.. ' 
t ""'>1"''''llu 

o t' SdliCk. 
~;-~---.~ ....... ~---+ 



• 
ÖTTV. SCHULER RA~ GLISTEN - 'rURlHER weibHch: Tra1sldrcli.en • 

. 
1 .Runde: Kredi tscii 1 -.2, Rall1ng 

Wl1 tsch. :2. - 0 'L'ilcbler 

Zehetbauer -

Fesl. 1. - 0 Sclullalllo!er 

lVindhol.Z 0 - Q, Luka 

2.Runde: Awart Q - 20 \i11 tache 
TUch1.er 10 _ 0 Kred1 tsch 

Rall.ing 

Zeh"tbauer ~ - 0 Fesl. 
Sclullalhoi'erl- 0 l7indhol.z 

,.Runde: Awart 0-2.0 Kreditsch 

ruch1.er 

Rall.ing !I. - 0 Feal 
lIehetbauer 2 - Q Windhol.z 

Luka 0 - 'l, Solullalhoi'er 

4.Rund.: Wl1 tsche 2 - 0 Kredi tsch 

Feal 0 - l. Tüch1.er 
Awart 

Windholz 0 - '1, Ralling 

Luka 0 -1 Z~.tbau"r 
: 

5.Rund .. , Awart 2 - 0 Feal 

6.Rund .. : 

WUtsche -

Windholz 0 - Z 
Luke. 'J. - 0 
:i\chetbauer 2. _ 0 

Awa:r:t .2 - 0 
WUtsche :L - D 
Kreditsch -

Tüchler 

Rall1ng 

Sclullalhoi'er 

Windholz 

Feal 

Luka l - 0 'Ncbler 

Ralling :I. - f9 SChl1lalhofer 

7.Runde: 

6.Runde, 

SchmalhoferO-2iuahler 
Awart ~ -1Luka 

Wl1 tsche :< -OWilldholz 

Kred! tsch Z -OFesl 

Ralling 

Awart 

Wiltsc.i.. 

-
o -1.Zehatbauer 

:1. - ÖSchmalllof er 

!I.-OLuka 

Kreditsch :Z -OW:1ndhOli' 

Feel 

Tücbler 
-

" -1 Zehetaauer 

9.Runde: Awart 

WUtsche 

Kreditsch 

Windhol,. 

Ralling 

o -:l,lIehetbauer 

2 -OSchmalhofe:J;' 

1 -2,Luka 

o -2Tilcbler 

lO.Runde: .

Awart :2 -ORalling 

1l.Rund .. : 

Wiltsohe 2 -Ollehetbaaer 

Kredi ts~.h .~ -OSolullalhof er 

Luka -

1 -;(,l'lindhOlz 

Luka 0 -~.IÜ. 
Scpmalhofer - . . 

I!.ehetbauer J, -OKredi tsch 

Wil tache ). -ORalling 

Awart IJ -ZTüchler 
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leb.Ueo.Sand de" HERREN A-LIGA nach der 6. früh jah$srunde 

(Endstand de..1 .5a,i.son 1977/78} 

1. SV Langenlois 20 

2. SV RaiTfeisen Kuchl 20 

3. ATUS Judenbuxg-Sparkasse 20 

4. ATUS Miller Txaismauer 20 

5. ABC Komperdell 20 

6. Union 5parkasse5tockerau 20 

7. DSG Union Waldegg Linz 20 

8. Union Handelskammer Graz' 20 

9. EB SV Lochau 
10. ATUS Sra. 

11. Polizei SV Wien 

20 

20 

20 

16 3 

171 
15 2 

12 3 

8 6 

1 

2 

3 

5 

6 

4 8 8 

4 5 11 

5 3 12 

4 2 14· 

2 6 12 

2 3 15 

118, 47 3S 

114: 5J 35 

11 0, 56' 32 

102, 72 27 

98. 62 22 

82.101 

74; 1 05 

67.108 

67: 1 07 

66. 1 09 

57.115 

16 

13 

13 

10 

10 

7 

Einzel.ndrangliste der HERREN A-LIGA fU; die 5,18g" 1977/78 

1. f:r~czyk (KUCH) 
2. Waldhäusl (LALO) 
3. Amplatz (JUDE) 
4. Kollarovit. (KOMP) 
5. Weinmann (TRA!) 
6. Pröglhöf (LAlO) 
7. frank (LOCH) 
8. Bär (KUCH) 
9. Heins (STOC) 

10. Müll.r (JUDB) 
11. Sude 'WALD) 
12. Rottenberg (lALO) 
lJ. Andryeik (STOC) 
14. Krottmayer (UHKG) 
15. Friedrich (ATUS) 
16. Koller (TRA I) 
17. Zwicklhuber (WALDj 
18. Petrzalka (POlI) 
19. Gockner (KOMP) 
2U. Frit? (UHKG) 
21. ThaI.. (KOMP) 
22. Diathard (ATUS) 
21. Bubich (POLI) 
24. G~8~Barbaue~ (POLI) 
25. Hiß~e16berg8r(KUCH) 
26. 5t rlltz (ATlIS) 
27. Vastagh (LOCH) 
2H. Kubitochka (TRAI) 
29; Trutnovsky (UHKG) 
JO. Pohoralek (STOC) 
~,. Dr. Fritsch (LOCH) 

20 
20 
19 
20 
20 
20 
19 
20 
20 
19 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
19 
20 
20 
, 5 
15 
20 
20 
19 
19 
17 
17 
I 1 

49: J 
44, 5 
43: 5 
50. 7 
49. 7 
34.14 
36.16 
34.16 
39.19 
30.17 
31.22 
28.20 
32.23 
29.23 
30:24 
28.23 
26.28 
25.27 
1 9 : 31 
17.32 
17.36 
16.35 
15;25 
12,24 
12.33 
13.37 
13.37 
11 .33 
10.35 
6:36 
5.20 

Wegrath 
Gekle 
Ast 
Burian 
Hold 
fuchs 
BalJregger 
5chwarzbauer 
Schicht 
Kramer 

(JUDE) 
(JUJB) 
(TriAl) 
(STOC) 
(UHKG) 
(UHKG) 
(WALD) 
('.AlD) 
(PJLl ) 
(LOCH) 
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10 
9 
I 
3 
3 
1 

10 
10 
10 

8 

10.13 
7: 15 
O.J 
1: 7 
1. 6 
0: 2 
B.17 
0.27 
4.20 
5. 1 6 



Tabellenstand der HERREN B-LIGA nach der 8, Frühiabrsrunde 
IfijdStäridder Iaison 1977178) 

1. UKJ Tyrolia 30 29 1 0 191: 35 59 

2. WAT Leistungszentrum 

3. ZSV ÖMV AG 

4. WVE Ve~o-5port 

5. Wiener Sportclub 

6. Turner6chaft Innsbruck/SV Reutte 

7. Union Wolkeradorf 

8. 5K VÖEST Linz 

9. ASV Graz 

10. Union 'Drosendarf 

11. ATSV lenzing 

12. ATSV Attnang/Puchheim 

13. DS6' edoo Lichtenegg Wels 

14. Union D5G Ferlech 

15. Rennweg - WAT Zentrum 

16. Union Br~unau Aufhauserbau 

30 27 

30 25 

30 21 

30 19 

30 18 

30 13 

30 13 

30 12 

30 12 

30 10 

30 8 

30 6 

30 4 

3D 1 

30 2 

1 2 

2 3 

2 7 

2 9 
3 9 

4 13 

2 15 

J 15 

2 16 

4 16 

4 18 

3 21 

2 24 

5 24 

o 28 

178: 50 

170: 64 

150: 96 

153: 93 

141:108 

121:129 

112:137 

117:139 

121:132 

1.11,143 

106,154 

B2:162 

77: 165 

72:176 
57:176 

55 

52 

44 

40 

39 

30 

28 

27 
26 

24 

20 

15 

10 

7 

4 

~l Das QunJ_tfikationsturnü:r zum Aufstieg in die HERREN o-LIGA 
findet nun nur sm Woche'nendtermin 20./21. Mai 1fH8 statt! -
ORT: Liez8!1/Stmk. 
TEILNEHt-lfJi: BErechtigte Vertreter der Bundr~sländer: 

Burgenland, Kärnten, Niederösterreich, 
Obcr6sterreich, Steiermark, Wien, Vürarlberg 

ZEIT: Same~ag, 20.5. ab 13.00 Uhr - 4 Rundf!n 
Sonntag; i1.5. ab 9.00 Uhr - 3 Runden 

~lstraqu~gE~~du.Q: Meisterschaftssystem - jeder gegen jeden 

.1Lundenau s los ':l..!:!..9.: 

1.Runds: OÖ-V ,ST-K , 
2.Runde: K -NÖ, V -ST , 
3.Runde: 5T-B , NÖ-V 
4.Runda, V -W • B -NÖ 
5.R\lnde: NÖ-OÖ, W -B 
6.Runde: B -K • oU-W 
7.Runde: W -ST, K -oö 

Turnier) f!,i t.h!D.,SI.: Rudol f 5PORRER, 

NÖ-W 
B -OÖ 
W -K 
OÖ-ST 
K -V 
ST-NÖ 
V -B 

Mitglied des ungeren 
St8stsliga-Ausschuss8G 
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Einzelendrangliste der HERREN B-UGA für die 5aison 1977/78 

1- Pokorny (TYRO) 30 57: 8 
2. Klous (TYRO) 28 56: 8 
3. Spangl (TYiW) 30 53: 10 w e i t e r 9 • 4. Raidl (SPOR) 30 61 : 1 3 
5. Falkner (INNE) 30 64 , 1 6 
6. Buchegger (OE ~W) 30 56:15 Rupek (WELS) 15 12:23 
7. Kleewein (WATl) 30 53: 1 5 Volk3:n (AHN) 13 8:25 
8" Spo:rrer (WATl) 30 49: 1 5 Gross ( VÖST) 1 2 .- 8: 19 
9 " ZehetbE:luer (WATl) 30 50: 16 Mörth (ASVG) 9 8: 15 

1 O. Ecker V. (OEMV) 30 46:20 Kiesenhofer W. (A TTN) 9 1 ,20 
11, Stl'aUs,5 (VE LO) 30 50:22 Nachtmann (LE~Z) 8 8: 13 
1 2 • Fische.!.' (OROS) :lO 51 : 24 Schneeberger (AHN) 8 4: 12 
13. Puchner ( VÖST) '30 48:26 Bleimer (DROS) 8 2: 1 5 
1 4 • Heimberger (OEMVI 30 43: 24 Malck (ASVG) 7 4: 11 
1 5. Plha (A,SVG) 25 45:23 5ablatschan ( FERL) 7 1 : 1 4 
1 6 • Schreibt-r (VELO) 28 42:25 Sc hink (SPOR) 6 0: 1 3 
17. Pöstlberger (lENZ) 29 46:29 Karlsberger (WELS) 4 1 : 8 
1 8. LLizak (SPOR) 28 42:26 Tatzmann (FERL) 4 0: 8 , 

~ 

1 9 • 5voboda (WOLK) 3D 41 : 31 Maier (DROS) 4 0: 11 
20. Kaufmann (DROS) 30 42:35 Böhm (DROS) 3 5: 2 
21 • Schober (VE LI]) 30 39:33 Eder (BRAU) 3 0: 6 
22. Ecker J. (WOLK) 30 39:36 Bohl:n (VELO) 2 5 : 0 
23. Kiesenhofer A.(ATTN) 30- 42:39 Frömrnel M. (SPOR) 2 1 : 4 
24. Ebelsberger- (ATTN) 29 40:36 Bind8r I!NNS) 2 0: 4 
25. AueT (ASVG) 26 34:29 Misera ( VÖST) 2 0, 4 
26. KlevisfJr (fERL) 27 34:31 i';leisl (ASVG) 2 0: 4 
27. 5torf (INNB) 30 32:34 Krautschneider {TYRO} 1 1.: 1 
28. Karner (SPOR) 23 27:27 Zopf (LUJZ) 1 1 : 2 
29. Scllmeister (RENN) 28 31 : 41 Ahlas (BF(I~U} ~ 0: 2 
30. Gusner ( VÖST) 30 30:44 Duda (SPOR) 1 0: 2 
31- Hiegelsberger (INN8) 27 26:36 Frummel (WOLK) 1 0: 2 
32. Jesenko I FERL) 30 28:44 Radischa (RENN) 1 0: 2 
33. Angerbauer (WELS) 24 24: 31 5chrnidt (ERAU) 1 0: 2 
34. Weingärtner (WELS) 30 27:47 Schimetta IA TTN) 1 0: 3 
3" Ebel (LENZ) 30 26:46 Werner (INNB) 1 0: 3 0, 

36. Tuczai (RENN) 30 25,49 
37. Fink (Sf,AU) 30 22; tl4 
38. Naierhofer ('..JDlK) 26 21 : 42 
39. Bernroithner (Bf,ilU) 30 21 : 51 
40. Leibetseder ( \lOsT) 1 6 15: 2 3 
41- f" re ishuber (lE NZ) 22 17:36 
42. Köstler (ERAU) 24 10:43 
43. Jung (I,ELS) 17 8:31 
44. Zechner (ASVG) 20 8:42 
45. Fh'!iss (D80S) 1 Cl 7:34 
46. Lettkemann (FEHL) 22 7: 45 
47. Lehrl ( HE NN ) 30 3:63 
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fage.1!en§t§:nd der DAMEN-B-LIGA nach der 3. Frynjshrsrunde 

(Endstand der Sfl;son 1277/761 

1- UKJ K'irchberg/Wagram 20 17 1 2 116: 46 lS" 

2. Union Welser Ybbsitz 20 16 2 2 112 : 55 
,- . 

34 

3. WAT M~ariahiif 20 15 3 2 11 0: 58 33 

4. ATSV Lenzing 20 15 2 3 110: 56 32 

'5. SV SelJlperit Traiskirchen 20 8 1 11 80: 87 17 

6. WAT Leistungszentrum 20 7 2 11 73: '92 16 

7. Union Wels 20 6 4 10 73: 93 16 

B. SV Langenlois 20 5 4 11 72: 1 03 14 

9. ZSV ÖMV AG 20 4 4 12 B2. 98 12 

10. AT SE GrE!z 20 4 1 15 50d13 9 

11. ATUS Graz 20 0 2 18 44: 121 2 

E~n;e~enQ;aD91i~te dpr DAMliNd"\'lG.'· fÜr dj,g 5111°" IUllTB - . . ~, .. .. - •• 

1 • Deist.l~r (MARI)· 19 47. 2 
2. Hiedl B. (OEMV) 20 54: 4 
3. Schwarz (KlEE) 20 39. 8 w..,e ~, t e ; § • 4. Heifberger (YBES) .a 43. 8 
5. Burg ., .,.( K.J.a~) .20 39 .• ·9 . .- Rendl (MAf,n 4 3: 4 
6. Kflsifl (LENZ) 20 42.11 Pechs (MARI) . 1 1 • 1 . . 

Leitgeb ( TRAK) 20 42,\1 Altrnann (OEMV) 10 8.19 
B. Hanke (Y885) 20 35.12 Ri~dl G. (OEMV) 10 2.23 
9. Sternek (WATl) 19 30.19 MUllegger (LENZ) 7 11 , 6 

10. Haimböck (LALO) 19 31 .22 Oberperfler (LENZ) 1 1 , I 
11. KQtasek (WELS) 19 28:20 Lackne.t' (KlBE) 2 0. 5 
, 2 • Hoffmann (LENZ) '18 22.17 Kre1}o (YBBS) 2 2. 3 ~ 

1 3 • Adam (MAR I) 16 23.\7 Krsl,lskopf (TRAK) 7 0.15 
1 A • Majthenyi (LENZ) 14 . 21 .14 Haberfell",er (WELS) B 6.14 
1 5. üml:mitz (lALO) 19 24.27 Stu?'lbacher (ATUS) 4 < • 7 .. 
1 6. Szabo (TRAK) 13 1 B. 14 Wisnscky (ATUS) 7 2.14 
17. Zehethauer (WATl.) 20 19.25 Schwatz ( ATSE) 8 10.11 
I 8 • Sattler (ATSE) 20 21.28 F .i.edler (ATSE) 3 o. 6 
I 9 • Ullmann (MAR 1) 20 19: 27 Pilz (ATSE) 9 3:16 
20. Reingruber. " .. ~YBBS ~.' . 20 .. tB. 26 ..... 
21. Bie:cbaumel' (KlEE) 18 17:23 
22. Weber (WELS) 19 17.29 
23. Tüchler (ATUS) 16 16.24 
24. Hejtmanek (WATl) 20 16.32 
25. 5ulzsx (ATUS) 20 15132 
26. "4einhert (ATSE) 20 12.35 
2'1. Haar (OEMV) 17 1 2.31 
28. Awar·L (TRAK) 20 8.36 
29. Dr5 Br8unstorfer( LAlll 16 4. :l2 
;ap. Blacher (WELS) 11 3,20 
3.' .. ·-Eggenn:d.ch (ATUSi 13 3.28 
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4. VOIULFBNfUllNIER IN RiltiFKLD. 

Wi.der ausgezeichnet gestllt,te siCh das vierte Vorllpentuzni.r 

d.e A~US Sparkasse Hainfold, das vial Vorbereitungen und bei der 

zweitägigen Abwicklung viel Geschick wie Rou1i1JK •• fl'IIH ..... · •• 

durftsn nur solCh, Spielor teilnehmen (ab \Jnterliga. die in der 

ni.doröst.rr.1ohisohon Geaamtrangliste nicht unter den ersten Püaf. 
z.hn beziehungswoiso Dreißig aufscheinon. Für die 20 ausgoBchrie. -

benen Bewlrbe wurden 560 Nonnungen aus 27 Voroin. mit 90 Spiolern 

abgoglben. Es golang dem durchführenden Voroin, von 100 Pokalo 30 

Ku gewinnen. An dIr Spitze Wolf gang Dotzer mit neun Pokale. 

Boi den Horrenbowerbon hatten Staudinglr (ASKll Ybbs) !,Urnborglr 

(T~O M5dlingj die Brüder MUck und Fri.driah Sonnlo1tnor (A~US Spar

kasse Haintold) ihron großen ~sg. 

In der Jugend dominierte EriCh Baumgartner (ASXö Grimm.nshin) 

herausragend in den Jugenddoppel, We1 tZl und Amin SchaffhauBor 
(ullion St. Vo11o) 

Herren.in ... l A. 

1.Staudingor (ASXö Ybbs) 2.Friadrioh Somü.itner (A'J'US Sparkasse 

Hainfeld) 3.NUrnberg~r \~1'C Idlldling) :5.Teufü (Union Waidhofon) 

Herreneinz.l B. 

1.NUrnbergor (~~C U6dling) 2.Awart (ASKÖ Grimmen_teinl 3.Fri.dri~ 

Sonnldtner (~(/S Sparkaau. Hain.feld) .'.lI!ader (T~() 14ödl1:ng) 

Horrone1nB.l C. 

1.Friedrich Sonnle1 tno:r (A!WS Sparkaas. lIainfsld) 2.lIader (~TC I4l1d

ling) ;.staudinger (ASXö Ybbe) 3.,Presch Burg.r (A.llV Eloat.:r.n.u'burlil 
" Herren Doppel. A. 

1.Sonnleitn.r-Grafl {A;CUS Spark .. sB. Hainfeldl 2.Mück-l4ilck (Union 

Waidhofen) 3.Si;lUidinger-St.1nbergo:r (ASli1) Ybbe} 3.Awart-Baumgart. 
ner (ASXö Grimaonateinj 

Herreneinzel EIlta A. 

1.Fr1edrich Sonnleitner (A~US Sparkasse Hainf.ld) 2.NUrnberger 

(:c~O lIödlingl ;.Aeart (ASJ(jj Grimmen.tein; '.\'IolfgaI'Jg netze" \.AxUS 
Sparkaßse Hainfeldj 

Herren.in ... l Blitz B. 

1.Pinozker \ATUS Sparkas .. Ha!n:r~ld) 2.:~.ufel (Union "'aidhofel>.) 

;.Lut .. MUck (Union Waidho!on) 3.Mülllar (ASK Lco .... 'rf I 
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\Horronoinllel. Bll tll C. 
1.Harmenn lHSV Langenlebara) 2.Woitzl. (Union St.Voit, 3.Wol.fgang 

Detzer (ATUS Sparkasso Hainfel.d, 3.MUllnor (ASK Loosdorfj 

Horren.inzel. :11. 
1.Holge Müok (union 1Iaidhofen) 2.Lutz MUck (Union Wa1dhofenJ 

a.H.e1'llan:a (HAV Langenlebarn) 3.BaUIIgartner (ASKÖ Grimmenstoin) 

Harreneinzel E. 
1.Mayorhof.r (Union St.Plllteni 2.H .. mann (HSV Langonle'oam) 

3.Wo1tzl (union st.Volt) 3.HoUingo:r \Union W6rdorn/ 

Horreneinzol P'. 

1.l'inczko:r (ATUS Sparkassl Hainfold) 2.1101 tzl (Union st. Ve1 t) 

3.Harold Kraus (ATuS Sparkasao Hainfold/ 3.Motznor (ASKÖ Grimmen
stein) , 

Horren Doppel B. 
1.Mück-Mück (Union Wa1dhofon) 2.Stoinborger-ßtaudingor (ASXö Ybb.) 

3.l'inozke:r-lIolfgang Kraus (AiUS Sparkasse Ha1ntold) 3. Wd tzl-.umiJ:L 

SohatfhaR.or (Union St.Voit) 

Herron Dopp,l C. 

1.HorDIsnn-Wolfgang Dot".r (HSV Langenlobarn-A:ruS sparkiLsuHain

fold) 2.Weitzl-.umin Sohafl~auBor (Union St.Volt) 3.l'inozk.,...'olf

gang Krans (ATUS Sparkasse Ilainfold) 3.Kr1ll-lladld Schaffhausor 

(Ohlon 3t. Veit) 

Jug.nde1nse1 A. 

1.Erlch. Baumgartn.~ (ASKö Grimmenatein) 2 • .umin sohaffhause:r 

(Union St.Ve!t) 3.Wolfgang Datzer (ATUS Sparkass, Hainfold) 

3.Touf.l (union Waidhofon) 

Jugendoi,nzal B. 

1.Erioh Baumgartnar (AS!i1l Grimmenatein) 2. Wo1!gang Krons (A!fUS 

Sparkasso Hainteld) 3.Wdtzl (union st,Volt) 3.Teufol (lInion 

Wa1dhofon) 

SchUloreinzal. 

1.Wolfgsng Dlt"or (ATUS Sparkasse Hainflldj 2.Dirnborgor (SV 

Langonlo1sj 3.Edlr (SV Lsnglnloi.) '.H&8onaagl (~TV Herzoginburg) 

Jugond Doppel A. 

1. W.1tzl-Amin Sohaffhau •• r (Union st. Vd1lJ 2.l'inoak.:r-Wol!gang 

Kraus (ATUS Spark •••• Hainfoldj 3.Harald Krau8-Wolfgang Kapoller 

(ATUS Sparkaas. Hainfol.d-A!1'US Ml1lex !1'raismauorj 3.Montrod Kapelle"" 

Haindl (A'rUS M!l1.r :rraiamauor-S.mporit Traiskirohouj 
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Jugend Doppel. B. 

1.Wdtsl-Al.'Ilin S,,~a!fhau •• r (Union st.v.U) 2.Harald Kraua-B_ 

gart..er (AtuS Sparkaase Haint.ld-ASKö Grillllllenshin) 3.Wolfgang 
Det ... r-Sohimbrll1d (A:l!US Spark.ne Haint.ld-ESV S1:.pöl tu) 

~end.1ns.l Blit .. A. 

1.'~euf.l (uniOl:l Wllidhof.n) 2.We1tzl. (union Si:. Vlit) 3.Wolfgang 

»et •• r (A2UK Spark.see Hainteldj 3.Hainal (aemperlt trllisk1rOhaa) 

Jugend.insel ;Bl.l t .. B. 

1.Wolfgang D.t ... r \AtUS Spark.aM. Haint.ld) 2.Silh1D"D~~llllllV 

llto.l'l1t.1lJ, ,;.u.ua s01:la!!h ..... lf .. (\Ird.= S'S.Vdt) }.Wolfgang Kr .... 
\.u!lIS Sparka ... Haint.l.d) 

SchUlerein"el Bl! h. 

1.Wolfgang ».tür (A:l!US Spark .... Haint.ld) 2.»irnberger (SY L ... 

gen1oie) 3.Ed.r (SV Lang.Dio!.) '.stögerer (ASKö Grimm.net.inj 

JO!L~ JI.J~u 

2.T'!dl_~ ~';'CL' Hnte:""stnf'en- ',mr' <-;chineTr~~'r'CY'~\tJr~~T1"l'i('l' .. 

'P!':ri cht vnn 1}21 te .. T,:h'!l: 

!m ?~.1?7n -:'er)nn: RUh"!" r.:T'rl,,: 15b40 

,[,('il",ehmer ;ron 1? 1rc1:'(-,l.nen J!li t ('7 ~'0nmm ~prl 

1. T'hom.<>f!. ~f'n0"" "'0f' ';-"c>,,-,I'-1'11. 
? C}'ris+i.rn "'(ddl """-,1 t[!1',1"-~·1'~'_t·nPll~·d.f""'l1. 

3. Hf'1_l'l'11t -","'Je:' 
/1. r,.·:(rt1, "Y' (·t.""~f· 

n, 

SrÜdn~:)'· l._n(''' .. rb: ~,(l ""'il."H" "er 

1. Pr-r'y",~ '1~r1if':>-yJ,",F"Jic 
:'. "f'l'''JJi T'("\",c}~ 

3. TIiel'''I.:''"rl r(>)1"he1 1 P:t' 

1"'" f? 1'1'" [1 n n 10',.;: (' 7. <:' k 

Sch-iilf'r' ~"_"1'r>\"I""''"': 26 rrt"':i'I"'~'''1P'' 

1. "O:f c1 ''',ro:'! YF.nun 
~. Il elr.mt Vl(l7,:~k 

3. '1R.l 1;(')' 1~Ql,('n""rl"'["eT' 

S+,r~'.~~' 1~,...;.:l":'~"~' 

1\:9C 1" i""J:"' "('rl~ (">, 1 
TT~nr ,1 f'n"'r·f,~·J ,...,·f 
1 f? ,T 0:"·'_ r::: .".<~(1"~ 

H"'~ ~~,,,.,..+1e11ll-J 

ri-"V 1,,11 c>n 
~I'-J t·'8:t'k("J"afneus:! erll 
F' TF'~ ',.11; +'7.-"'hom9.shere 
. ,," ",~(,",.·tl,l1Jh 
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LANDESLBJ.. 
"i·. 

; ,< 

1.WSV Hutt. 
" 

'22 21 43 KremB 1 1 0 1 :58.37 
2.HSV r,lngenlebarn1 " 

,'",-

18 
, 

hi!!44 "':58 ,22 2 2 

'.ASV KLoeternoubmrg 1 22' 15 2 5 114:69 32 
4.Badenor AC 1 22' 11 2 9 98.87 2t 

".' , 

5.A:i!lJSMiller Tr&i .... auU' 2 22 10 2 10 97.88 22 
6.Union Wo13.r Ybbs1tz 1 22 9 2 11 94.92 ,20 

7.Union Umda.aoo Al1letotten 1 "22 9 1 12 85 ;9'/ 19 
8.3V Mall.radar! 1 22 8 , 11 83.104 '19 

, 9. SV Langonlois 2 22 7 4 11 85.103" 18 
10.Somperit ~r&i.klroh.n 1 22 5 , 14 72.,,4 13 
11.TTSG G1'lUI'.d 1 22 6 0 16 56.,15 12 
12.E5V Worke Vll:irth 1 22 2 0 20 31.134 4 

'~- . 
'E1nzelrangllst •• 

1 • Ast Ge rh"rd A!I!US Miller 'l'ra111D1 .. uer 47 47.0 
2.Falkonst.1nor VlSV HUtte Kr.ms 55 53:2 
'.Nusebaut1cr HBV Lang.nl.barn 50 45:5 
4.Ebner Brunn.r Union VI.leer Ybbe1tz 58 45:13 
5. Ing.Hoda.n VI sv Hut to KremB 49 39:10 
6 •. Me.n't18r sv Lang_nloie 5' 40.13 
I.Jtsrg HSV Langenlebarn 47 36.,1 
a.Sohl:iborl Horbert Badener AC 28 23.5 
9.Pre.oo Burger ABV KloBt.rneubarg 50 35:15 

P"r"ira ASV Kloetorneuburg 50 35.15 
,'1~Burg ASV Klostorneuburg 55 33.22 
12.Rmsrh Union Umdaoch Amst.tt.n 5'/ 33.24 
1 '.Riooter WSV Hütt. Kr"mB 49 30,19 
14.Ritter SV lIöll erador! 45 28"7 
15.A1chingor Semperl t 'l'raiekirootQl 6C 32.28 
16.Rottonatdner Badener AC 54 30.24 
1'7.öchwo.rm. HSV r.angGnl~barn 48 28:20 
1a. 'l'rtUllh,. Alaie Badenar AC 22 13.9 
19.Lacknor Badener AC 2' n:10 
20.Mairingor ~i sa ilmU.nd 51 25.26 
21.Borg~r Gerhard :ESV Worke Wörth 51 24.27 
22. Qu,.."d .. jWl.1OlL' " ~V li!öll.rBdor:f: 54 24.30 
23.P1ßllk Union W.laor Ybbeits 53 22:'1 
24.Dr.Langth.a1.er Union Umdasch Amet.tt.n ' 51 21.30 
25.ZlIlllarin llatan Wel •• r Ybbait. 50 20.30 



26.Dr.Forsthuber Union UU.dMch A/l13t.tt'l1 50 19131 
27.Nagel SV LongoDl.o$.s 44 18.26 

28.Trumha Herben Semporlt Tralskirohon 54 19: 35 
29.Jirkovaky SV 14i511ersdorf 48 17:31 

3O.Haindl S.aperit Trsiaklrchen 50 17:" 
31.Roaenmaier fTSG Gmtind 49 14-: 35 

32. Kapeller Manfroä Al'US J4.iller fraismaue:r 4-7 13:34-
33.J..andstothr ATUS Mille" ~rai"",auor 39 12:27 

34.lemausky 45 
... 9.» :e:CSG G!4ünd 

35 • .Brandt sv Mtillersdorf 14 6:8 

36.SonDl.eitn." Horbon ESV Werk. Wörth 48 6.42 

Y/.J amy SV LangoDl.oia 13 3.10 

38. Raieinger Badonor AO 23 3:20 
4O.Fischer sv LengeDl.oiB 11 1.10 

41.B"ammor ESV I."ke Wllrth 8 0.8 



UNtERLIGA. 

1 • TTC !.Iödllng 1 

2.J.~US SparkasM HeJ.nf'old 

'.U:tdon W"lkorsdorf 2 
4.SV Weig.ledor! 1 
5.EllV St.F6lt~ 1 

6.SV Mtlllersdor! 2 

22 193 0 136.39: 
1 2218.3 1 

5 J6, 1 

152 5 
Q 4 12 

130.45 
121.52 
120,61:1 
112.11 

7. Union tJ:»d .. och sstettQ 2 
,,8.Unic.n Hom 1 

2213 . 0 9 10,.70 26 
22 1 '5 1085,1,02 19, 

22 
22 

7 ; 3 12 
,,-,4' 2 16 
,A ,1 17 

86,104, 1 ~, 
57:,116 1Q 

46* 120 ,9 
59.118 8 

9.ESV St.pölton 2 
10.Union St.Fö].tQlll 1 

1'.Uuion Mi.t0lb~ch 1 
12.Union Edlitz 1 

Etnzelraagllsto. 

1.3onnl.ltner Frledrich 
2 • .Nümberger 
3.!Wetlor 
4. DXfm.llladar 
5. BBhm Rol end 

6.M .. t~jka BruJIO 

7.David 
8.Dr.FrledachrHdor 
9.Grtlfl 

16.lIat,,;jk •. FrUlll 
11.Bauch 
12.Ka:rnholz 
13.Flgiseher Hoinz 
14.Bor.k 
15.Sohiorl 

16.Sehörghub"r 
17.HolMOU 

l8.Frummol 
19.Fogllts 
20.HllhlJl. 
21.Fl.!sch0r Harry 
22.Dob.r 
23.lIub~r 

24.Bll!.llenstejn.,. 
25.Quard .... ~.n1or 

'22 " \ ~ 

22 
22 

, 2 17 
o 0 22 0.154 0 

A:CUS Sparkasse Ha.1.nfold 

~'2C Mildllng 
Union Horn 
~~a 14ödling 

Union Wolk.rador! 
SV Weigolsdorf 
SV IIBlleradorf 
Union Wolkersdor! 
A:cUll Spo:kl\Sso Ha.1.nf.ld 

SV We1golBd"r:r 
ESV St .P1;il te>1 
SV 14ölbrsdor! 
ESV St.PBl ten 
ESV St.pölten 
f'J!'O I4l1dling 

Union Umdnaeh AAat.tt .. 
Union UOldl!.sch Amst.tten 
Union Wolkeredorf 
SV I'loigolsdorf 
A:rUS Sparb.s •• llainfeld 

ESV St. Pöl tftn 
Union Mistelbt\cll 

Union Mietelbaeh 
Union St.PBlten 
SV Mlillersodd 

55 49.6 
52 46.6 

59 50.9 
52 43.9 

53 41.12 
55 42.1' 
52 39.13 
47 361ll 

35.12 47 
54 36116 

56 38.18 
55 37.18 
45 30.15 
54 33.21 
47 30.17 
51 31.20 
49 29120 
48 27.21 
47 25.22 
44 23121 

41 20.21 

50 21.29 
53 21132 
48 17.31 
45 16.29 



26.fiellet,. Union Uada8Ch Aaat.tte" 47 14.3;; 
27. Fasching UnionüSt.F1Jlt. o4a 14.'4 
28 • .K1.ndl Union Horn 53 14:39 
29.lIagner Union Horn 56 14:42 
'O.SChi:rmbralld »Svst.plIlten 49 13'36 
'1.HUIlpal Union at.pöl ten 47 11.36 
32.8ob.rser Union MistelbaCh o4a 11.37 
33. Heinreiob8berger E8V st.P61 ten 40 ,.35 

" 
34.Disssuer Union EU! tJl 4'1 0.40 
35.Dorfat.tter Union Edli tJl 44 0.44 

Glen .. Ernat Union Edli t,. 44 0.44 



1&; n. s_ 

J U I}ElIl) mälmlich. 

Nord A. ' 

1.U!l!:tSV Drosmdori' I; 6 0 0 52:8 12 
2.Union l.wat-tl 6 :5 0 , 26:34 6 , 
'.Union ottensChlag 6 2 0 4 22:38 4 .' , , 

4.Union Horn 6 I 0 5 20:40 2 

Einzelrangli st •• 

1.l!aier Robert IP.f!l!SV Drosendo~ 6 17:1 

a.Häckal e U~TSV Drosandorf 6 15" '. 
,. Deinhot'er Union hettel 6 12.6 

,_. e 

1:2 ,~-

4.:PrHglhtIf u~sv Dro8endo~ , 
i.-· '~ 

5.Ringl. Union ottenschlag 5 9:6 
b.Chan Union Horn b 9.9 
7. Wagner Union Horn b 8:10 
8.Hoi'bauer Union o. tenschlag 6 b:12 .' . 
9.Enegl. Union Z.ettel 6 '. ,5:.13 , , 

LeHne%' Union "'"ettl 6 5:1' c, ,--- ,', . .,,-,-, 
11. Schrammel Union ottenschlag 4 3,:9 •.• 
12.l>ohwarJi Union Horn 4 0:12 

. ;"--' 



-

.roGIlIID l'Iiillll:ll1c1l. 

SUd A. 

1.A31tÖ GrimI .... <d.l 12' 12 0 0 11018 24 

2.TV orel'>lib 1 12 7 -1 4 UL45 15 
'.11.10" M11t", 12 6 1 5 ,,/ta5Q l' 
4.SV ~~lc~ort 1 12' 6 1 5 68150 13 
5.ASKÖ Gn ....... ..-t.llI 2- 1Z 5 2 5 581,62 12 

6.HSV W'r.N~aCft 12" 1 , 8 261094 5 
7.TV Te-.... it" 2' 12 1 Oll 121-108 2 

Ei.ze.lrogliate. 

1.1rle1Jtger ASKÖ Gnmm"""te1" 11 33!0 
2oB.:wngartJler ASKö GrU!oeameiJI 10 ~I() 

,.Dia_er R4IIla$e ASlCÖ Grua ....... .w. 9 2611 
4.()bro_k W:r ... ·.it'" lO 2416 

5.MO<fer SV llöiller..rort 9 22)5 

6.11 .. ",,1er Ja.!! ...... 1lJliOll B<UI111s 11 221:11 

7.LeiJI. TV Temitz 10 191:11 
8.Sp .. bl~cbl !h. ASKÖ Gru._t.1a B 1618 

9.Ro."",berger U.lo)l Bdlitz 10 rft.13 

lOJUilrer ASEf5 Grl ....... at.iJI. 5 9t6 
ll.Frolik SV ftlF.Ufn'l!l<fQrt 11 16117 

lZ.l'icalt SV Mil\llerllCfort 11 14!:19 
13.PriD,,", n T ...... 1tz 10 131~7 

14.11 .... 81..- Alob Ua1ol\ Ml1 t5 11 131,20 

15.S%rmpf ASKÖ Gn-eaateiJI. 7 9t12 
16..:rurkl TV Terllitz 10 21:26 

17.Ri"pbot TV T "raHz ., 0121 

SclIaat"r TV T,,:nli tz ., 0121 

VOglt."z TI' Te"","z '/ 0, 21 



JUGElID männl.ioh. 
,_. ' 

Wen H. 

1 .U3lCO' Mellt 1 6 6 0 2 64: 16 , 12 
2.Union We1ser Ybpsits 1, 8 5 0 , 56.24 J.O 
3.u:CT Ylaidhofen 8 4 0 4 32:48 6 

4.USKO Melk 2 8 3 0 5 23:57 6 

5.Unicn Weleer Ybbsitz 2 8 2 0 6 25:55 4 

Einzelrangl.iate. 

1.Schweiger Union,W.leer Ybbs1tz 8 22.2 
2.R3~p .. USKO Melk 8 19.5 , 

" Pin."Cer- UaKO Melk B J.9.5 
Rees USKO Melk B 19.5 

,,5.11vorak: 
, 

Union Welser Ybbsitz 4 61b 
Mayr Union Welser Ybbeitz 4 6:_6 

. 7.Helm Erich Union Weleer Ybbsitz B 7:17 
Tiefenböok USKO lIellt B 7117 
Hipfinger USKO Melk B 7117 

10. Wlesbauer Union Welser Ybbeitz 4 5.7 
~azr.it.r Helena Union W.leer Ybbeitz 4 5.7 

~2.LimeBberger US)rO Melk 8 6.18 
13.HlSr1esberger Union Waidhpfen 4 ,0:12 

Pabet Union Watdhofen 4 0:12 , 
Settel. Union Waidhofen 4 0.12 



JUGEND lIlänl'Ilich. 

Wut O. 

1.Union St.V.11; 1 20 20 0 0 182,18 40 

2.M'US Sparkasse Hainteld 20 18 0 2 184,16 ;6 
3.ESV St.l'öHen. 1 20 16 0 4· 163 •. 37 32 

4.A:JK Looedorf 20 1·1 1 .8 97: 103 23 

5ltUnion fj't.Y"dlten-·1 20 9 2 9> .. 97.103 20 

6.811 ;<h1ch W.inburg 20 9 0 11 90,110 18 

7.EGV at.FäHen, 2 20 6 1 l' 68,132 13 
8.A3V Pros.baum ~O 6 o 14: 56:144- 12 

9.linion st. Vo1t 2 20 4 313 72,128 11 

1a.Union st.l'ölton 2 20 4 2 14 55.145 10 

11.E~V Worke Wörth 20 2 1 17 36:164- 5 

Einzolrang11ot •• ~ 

1.Weitzl Union St. VoH. 19 56:1 

'2 .• Detz.:r WOlfgang Al~S SparkaB.. Haint.ld 20 57:' 
3.Schaffh.ua.r A. Union St. V 011; 19 53,4 

4. Kraus H .. ATUS Sparkaaso Haint .ld 18 50:4 

5.Kraus VI. A'tUB Spark.aso Hain.fo1d 12 34-.2 

6.Schirmbrand E:lV st.l'ölton 20 53'7 
7.Schulz ESV st. P;ll teil, 19 . 4'/,10 

8. Krill Union St.Yoit 19 45,12 

9.Pinczker A'ru S Sparkaas • Haint.ld 10 26.4 
10.Ma~-ho E3V St.Föl ten 20 45.1; 

11.AigolsreHor Union 8t.Fö1t.n 19 38: 19 

12.Tenlgl. SV '~.ich W.inburg 15 30: 15 

13.AdOl1l ASK Looadorf 19 34:23 
14.Kopponsteinor ASK 'Loosdorf 1'/ 30:21 

15. ~ach IIl{;rid Union ,,·t. Veit t9 29,28 

16.li:insiedl.er E~V st.Plllton 16 25:23 
17 .KlauBor SV toich Weinburg 18 26.28 

18. öchönciorfor A8Y Fr ... baum 18 25'29 
lIaxt...r lJnion ~t .. pöl-t4lll 18 25.29 , 

20.Flscher SV ~r.ich Weinburg 13 18.21 

Sonnl..i tner G. ESV Werk. Wörth 13 18.21 

22.WokUrok Union St. Voi 1; 20 20,40 

23. Gritsch Union St.pölton 10 6,22 

24.KUnzl ASV Pressbaum. 19 16:41 
25.Haborl Union St.Voit 19 15.42 

,-- -'_-~-',{--AO"m~ 



JUGEND Illlnnl.ioh. 

Wo." D. 

1.A!rUS lIillor Tru8lllmer 
2.TTV Tullnorfold 1 
'.tTV Horzogonburg 
4.HSV Langonlobarn 2 
5.HSV ~angonlobarn 1 

12 11 1 0 99.21 23 
12 10 0 2 95.25 20 
12 8 1 , 89.31 17 

12 4 1 7 44.7& 9 
12 4 1 1 43.17 9 
12 1 2 9 32.88 4 
12 0 2 10 18,102 2 

6. BK SitlilOnborg 
7.~TV ~~lnorfold 2 

Einzolrenglieh. 

1.Kepollor Manfrod 
2.Burda.k 

3.GrlIn 
4 • .Artner R. 
5.Edhotor Josot 
6. Vollbauor 
7. Rosch 
8.JÖchl 
9. S"o1nor 

10.Losor 
11.Hutterer 
12.Kepollor Woltgang 
n.lluer 
14.Rudisoh 
15.Adler He1'lll.g 
16.Wa1kmann 
171Sohneider 
18.Borgar 
19.Brand 
20. Bäckar 
21.Pla.k 

22.Schll1rohor 
Edhotar Johann 

A'eUS lIiller ,"ru8lllauar 
'r'H H.rzogenburg 
J.'J!US Killer :J:ruemauor 
'l'N ~ln.rfeld 

'r~V Tullnariold 
'r'rV Hlrzogenburg 
TTV Tullnariold 
TTV Horzogonburg 
HSV Langonltbarn 
HBV Langonlobarn 
A~US J4illor Trusmauer 
A'l:US !.Iillor TrU8lllaulr 
HSV LangonltbarJI. 
SK Sit"onberg 
HSV Langenlobarn 
SK S1tzonborg 
HSV Langonlobarll 
BK Siss.borg 
!r'eV Tullnerfold 
HSV Langonlobarn 
SK S1tzonborg 
T~)V l'Ul1.n.rf.ld 

!r'l:V ~~lnortold 

9 27.0 
12 34,2 
10 27.:5 
12 31.5 
12 29.7 
11 22.11 
10 20,10 
10 19.11 
12 20.16 
8 15.9 
6 12:6 

7 1318 
11 13.20 
10 12.18 
9 11:16 
, 10,17 

10 9:21 
II 8.25 
8 6,18 

II 6.27 
6 0,18 
8 0124 
8 0124 



26.Boyorkn.cht EllV st.pij1t1n 14, n'l9 
27.l!uthr Union U"t.l'öl t.n 1:5 12.2'1, 
28.Borg.r G. A~K :LoosdorJ' 19 13.44-
29.Siabor ~ÖY Werk. 'Wil:rth ,,'i! '9.24-

3O.Edor ESV st.I'ö'L ton 10 '8,22 
31.Lukaschok ASV Prosabaum :(9' 9i1t8 
32. Gach.ttnor Union :.:lt.pölt.n 11 '/126 
33.1'151& ESV Werk. Wör1;h 15 6:,~ 

34.Raitz1 r;~v Worke I'/tlrth 14 (l142 

; ".- " 

." 

r f , 

'" ,; 

,., ," ;;:,: 



JUGBND weiblich. 

10Ssmperit Traiskirchen 
2.UKJ X1rchberg 1 
3.i'~SV Weirj.lsdorf 
4 •. ASKÖ Grimm_ust.in 
5.'ffY Tullnerf.ld 

~.HS7 Lan{~enl.ba.rn 

Einzo1rong1ist •• 

1.A .. art Sigrid 

2.Leitgeb 
3.Bierbaumer 
4.Luka 

II.L"ckner 
6.Artner 
7.Fib1 

a.ülhrer 

10 10 0 30,2 
10 7 3 25: 10 

10 5 5 16: 16 

10 4 6 12: 17 
10 , 7 10:22 

10 C 10 ~: 27 

Semlleri t Traiskirchen 

Semperit ~raiskirch.n 

UKJ Kirchborg 
l'-Ll~;V weigelsdor! 

UKJ X1rchborg 

'~'i'V 'Pulln.rfeld 

,,'rsv Weigolsdorf 

'f'rv :t:ul.lnerf eld 

20 

14 
'10 

8 
6 

0 

9 

"/ 
12 
10 

9 
10 

8 
B 

1.Rundo: SeDlfhu'l t TruskJ.l"chell T'rv 'l!U11norrold 

UB<> X1rchborg 'f'l!SV Woigelsdorf 

2.R:und., T:cSV Wo1golsdor:r - '!'TV !tUllnorfold 

Somperit Traisk1rchon - UKJ X1rchberg 

3.Runde. Sempor1t ~raiskiroheB - T~SV •• igol.dorf 

HKJ "Kirchborg - Trv Tullne~:reld 

9:0 
7:0 
7.5 
5.5 
4:5 
3:7 
2.6 
0.8 

3:0 
3.1 

'.5.1 

3" 

,,0 

,,0 



West Alt. 

1. "SSv .AilU~ t.·t; t _11 

2 .. Union Haag 

3. Ji1 SV' Art! s1;.t\~.n 

4.Union UmdRsch 
~j .. Uni on LhiiC asch 

6. ,.' '0 F a.~J ('1l\l~ n.ing 

::. u Ko.üu.el.ik Ci * 

] .. (rratae:r A. 

6 • r. t em " t 7. 

. Spörl 

11 .. i.s1utsch H. 

l.ilntsch A~ 
13. Kondel:i.k H. 

14.Ueigl. . 

'15. d·ra:benDchweger 

16.Hnl.!el.' 

17 .. .ri.okerl 

1ti .. ticIwpf 

JUGEND männlich. 

1 10 9 () 1 

10 8 0 
., 
'" 

2 10 6 () 4 
A.m. At e t·~ .. n 1 10 , 0 S;· 

.Alu s·t. tt .u'! 2 10 1 0 9 
10 1 ,;, 9 

~ESV A.m8ti'~t.n 

F' ."\/ ,J. ... ,' ~ .\J118 t Itt t It !1 

.BtiV Amst.tte:r ... 
lil:;S ~"jr.. :HaUi~ 

Un,to~ HRag 
UU.ion Umc'!:.\scll Amst.tten 
111:1I)n UIi1dt·.:1ch Ams'tetten 
ÜniOll Umdaee1' . Amat,etten 

linton H:!.a{~ 

}~S'v Ami.:d.etten 

}:!;.,V Ama~;.tt.J:~ 

E0V AUlst.tt.n 
1'1,'0 Hausmening 
union Unütascil Alustetten 
',4.':1.'0 !i~.usmf' nil'lG 

~rnion Umdasch lJn8t:~t ~.:n 

Union \.YmÜclsch .A.L1stett~.n 

~~C Hauamening 

'16:24 18 
69:;1 16 

5'1: 43 12 
'J) "40 .......... " 10 
~19~,S1 2 48 ,,1"'2 { : J..':'; _: ) 

19 ~ ,j; r~, (46: 'l~fO) r. 

r"i ~~.7 ~ (~ 

<l 2·' !;) " 

7 ;9 :2 

iÖ 24:t:\ 

10 21 :9 
1(1 19 ~ '11 

9 1'7: 10 

lC 18 % 1!' 

1ü Hh ., ,> 
I <. 

::; 11!! /~ 

n 1 ;;: 1 i 

8 13:'11 
10 10:20 

10 9:21 

9 ., :20 
; 

Si 8~22 
\ 

8 2~?? 
\ 

<> 1:26 ." 



JUGE/jD männlillb. 

Qualifikationaspiele. 

WEsr - A,B,O + D. 
1.H.u.nde: A'rUS ~,,-ill.r frraismau.r - ESV Am8t.tt.n 

2 .. Runo.3~ Union St.Veit- - E..sV AJast.tten 
~ .. l~L~dll: Aj;;:,} r,ül.lel' 'llraismauer - Union ::it. Ve,it. 

1iöKO Melk nl.uh:t a.a,~.tr.t.n. 

cllJl) ... A + B. 

I.Rullde: A!iKÖ C,rirrualllst.1n ~y Gumpoldskirchen 

;Wllli., n A +:-B. " 
1.HW\d.~ UIL"j\:3V Drosl.dor.f' SV Lang.moi. 

Auf stoit;eT'; lJ'l'.rSV ))ro sendorf' • 

0;).1. "- A -}oo .tj. 

1.Rtulde: UliJ l\irchberg Union folk.rador! 

5:2 
5:0 

5:1 

5:4 



JUGEliD weiblich. 

Gruppe A. 

1 • ~v Langenloi. 1 10 10 0 :so.O 20 

2.UKJ ]<'ols 1 10 8 2 24:1416 

3.SC~2 Baderadar! 1 10 6 4 22: 16 12 

4. SV Langenlois 2 10 4- 6 20.20 8 

5.UY.J lIels 2 10 2 8 6:24- 4-
6. SOTT Bad.radar! 2 10 o 10 2: :so 0 

Einz,elranglist •• 

1.llaimböok SV Langen10is 10 10:0 
Omonitz ßV .Lan;;.w..oi& 10 10,0 

~.Jt.ög.r UKJ i;l'ela 14 12:2 

4.Eder 'clV Lmg .. nlois 14 11:5 

~j. 8chllrs dOT'r Hauarsdorf 14 8:6 ~ 

Baumgartner B. ~iC~ ~ Hadersdorf 14- 8.6 
7", :Jt.iner L. UKJ F.1s 14- 5:9 
8.Arglist i:.iV ! .. &nJ$n1ois 7 3:4 
9. Steillor B. UJIJ l?ls 10 2:8 

10.Knobel :lC'fr Hadorsdor! 12 2: 10 

11. stöcl:laclter UKJ ',Pols 5 1:4 
12 .H.:t,n~:l. SCT'f Haderadorf 10 0: 10 

1.Rund .. SV Lanr,.nlah 1 SV Lang_nlole 2 }10 

JeiT Haderadorf 1 BC~'l~ Hadaradorf 2 3:0 
UKJ lil.ls 1 üKJ l!l ele 2 3:0 

2.Runde: UiIJ ~L.IB 2 SaTT Hadexsdorf 2 3:0 
sCC!'.r II adoredorf 1 ' sv _ LlIJ!,genlob 2 3:2 
;.:iV Langenl.ois 1 , UJrJ F.1,. ,1 3,0 

3.ilund.: SV Langenlai s 2 - sO:r'r Hadorsdorf 2 3., 
SV Langonlais 1 UKJ F.ls 2 3:0 
Sl.n'T Had~rsdorf 1 UKJ Fels 1 I., 

4.R1md.: SV 1anglnlois 2 UKJ Fels 2 3.2 
UKJ Fels 1 sc~:r Hadersdorf 2 3,0 
sv Langonlois 1 sc~ r Rad.radarf 1 3.0 

5.ltunde: SCT1' Hader.dorf 1 UKJ Fels 2 3,0 
DV Lani:enloie 1 :JOTT Bad.radarf 2 3:0 
UiIJ };I.la 1 SV Langenlois 2 3.2 



J1l:GJIID ..... lieh. 

Oat A. 

I.Ustos Wolkeref~~ 10 6 2' 0 65'35 16 
2-.Ul'1Ian Mie-~,e'1.ba.ch 10 '7 "5 0 77.23 17 
3.lJKJ M arkw,,:rsnsi eIl'l 10 6 , 

3 73: 2'7 13 , 
4 .. U""io~: .':;i,C>e.kerau r c' ~ 0 8 )2.68 r~_ 

o. i,K DU .... k"""!; 10 2 0 6 Z7173 " 6.AS" tlohell" .. 10 2 0 6 26t14 " 
lI1 ..... lraagl.:I.t •• 

Utl'bII Re>Jl ... Uuio. Wollc,,,·IId'o~ III ~IO 

3i.Z .. ber U.10. Ml.telbach 10 26.2 
3.Laka •• c U.10a Wolkerado~ 10 25~ 

4~Xlolly!r UKJ Markgrata ••• iedl 9 21.6 

5 .. Rockubau.er UKJ M_graf.euoie<!1 0 ro .1 -\.",j 

6.Grd U,,101O Miotelbacl> 10 2!l!$ 

7. Wel,,"_lb_ UdOll l'l1.telbacb 10 ;tl·.10 
8.S.ld! UKJ lIarkgrat ..... adedl 9 17:-10 

9..lCral Uaü,. Stockera,. 9 16.:11 

1O..lCra1 ASV Halle" .... 10 11,19 

11.Uit~ tT:e. 10.. stock.raa 9 9.18 
Ha,.,...,. SK DUrllkMlt 9 9.lB 

l3".Se1;U ASV Bo" .. "" 10 6.22" 

14..lCud!.r IT.ia. Stock.,... 9 6121 
15.Blla_ SK O'J i'llkrut 7 5116 
16.11 .... 1Ie1> i 1;:0 loS" Hab ....... l() 5.:25 
1'1. Biad!er. SK Ilür.ltrut 9 4tZ,3 



Oat H., 

1.UKJ !~in-:.flberg 1 

2.UlIio». ;,:teratforl 

3.UKJ K1l"'Ch~arg'2: 

4 "..·"v CI .,.~ .~'.;. . .}pl"" ... arl1 

5.UT;:i 1.)"1. Hollabr-a ... 

6 .. 80 Stockerall 

l...Bauer TiK)'i.J:d 

2.iri;i._er 

,.!ru.lur 
4 ... II;LCbeT' He1~fi 

5.Jlaaz Gitti 
6.1,i boc.hovi tz 

. Hc·fer . 

8 .. JJ_bacJ.aer 

. ßaer Walte!" 

lO·.G-eyer 
11. Sc)'ul'rt:ael" 

12.:F'rt:r,;'.'sl H3Üti 

lJ..l?teiter 

10 10 0 0 esa.15 
10 ? 

,., 
3 63&37 t:. 

10 5 1 4 55:45 
10 j .~ 

.... If 47:53 
:0 , 2 5 50:50 
10 Cl 0 ).Q ÖI.lOt. 

/" 

tlKJ K'i.rehb.erg 

. Ult.io·~ Ho11ab Mlll11 

UKJ Irirc.hb~rg 
UKJ Ki.rebber~ 
ULT Klronberg ,~ . 

U.io. Zier.dorf 

TTV St'illen. 
U .. ioa Zierad'ort 
UL1 Kirohberg 
thüo:a Zier a:3'or:t' 

UKJ K i rc r..:o e~f.~ 
U1\jo~. llollaorau 
U.io. Hol:tp,bl"1lD 

6) 

l~ 

11 .' .,~ .. 

J 
8 
0.'" ,~':' 

'f ~ 

b lb.ü 

9 Z2s.:5 

5 .. llt4 
6 lZf6 
.:;. ..... ·J!1:5.-

7 12-'-9 ., 121~9 

1 11.10· 

'I 11110 
8 12"1::-> 
l 4,,2].· .i 

8 41Xi 

4- ,2.10 . 



SCHD~ männlich - ENDRu~nE. 

1.UI'.l K1rchborg 7 
2.3V .l.ongon1oia '{ 

~.ESV Amatetto .. 7 
4.A3'1 K1.nborg 7 

. 5. uKJ Markgrafnoua1edl 7 

7 
6 

5 
:5 
2 

o 
1. 

2 

4 
5 

21:11 
20:8 

17,9 
10:15 
13:18 

14 
12 
10 
6 

4 
6.A'EUS Gumpo1dsk.i'rchen 7 2 5 10.15 4 

7.HSV ~ong.n1.barn 7 2 5 8:19 4 
8.A:rU.S Sparkasso Raint.U 7 1. 6 15:19 2 ~ 

t/TTSV D...., .... J...i ~ IlSK" r---4.:... ...u.w~ . 
Einz .li·anglist.. 

1.notzer Wolfgong AiUS Sparkassl Hainfold 14 14.0 
2. KondoUk E:lV Amst.tto .. 9 8:1 
} .,Bauer 'fhom.a UKJ Kirchblrg " 10.3 
4.Klozyk UKJ Markgrafnousildl n 9,4 
5.Dimb.rg.r SV .l.a:o.gonloio 11 7:4 
6.Edor SV Longon1ois 10 6.4 
7.Lovo .. yak ACI'uS (1umpoldskiroh ... 10 5.5 
8.:Bauor liBltor UKJ Kirchb.rg 11 5.6 
9. Gindl ASV Ki.nberg 9 4:5 

1O.Hartl ESV Amstetton 10 4:6 
l1..Vodrazka A,'rUS Gwnpo;Ld"kircho .. 8 ,.5 
12.~\.uf.l MiV Ki.nborg 9 ,.6 
1, ,lflai.r J ~ RSV Longonloba:m 10 3:7 
14.Adler H. RSV Langonlobara 10 ,,7 
15. Riughofer UKJ lIIarkgraf"ousiodl 1.0 ~:9 

16.Kastn.r 'u'US Spark .... Raint.U. 15 0.1' 

1.Rund •• AfUS GUllpo1.dakircha SV Longonloia 
UKJ Karkgrafnluel.dl RSV .l.ang.nloba:m 

.kl'US Sparkasse l!aintold - UKJ Kirohborg 
ESV Amst.tton - A,SV Kionoorg 

2.Rmtde: ESV Amst.tt .... - HSV j,angenJ.eb .. 1.,. 

A'iN n.nberg - A'rUS Sparkasse lIa1nfeld 
sv 1.ongenlo1a - UKJ Markgrafneu81edl 

ATUS aumpoldskirohon - UIf,) nrohti.rg 

0., 
2.3 
0., 
,.0 

3.0 
,.2 
,.2 
2:3 



< 

'.Ru:a4., HSV Langwebarn - ASV Xionbe'rg ,,0 
AiUS Sparkasse Hai ... f81d - .!'lUS GUllIpol.dekiroho" ,,1 
UKJ J4arkgra.fn.us1edl . - 1IEJ" Xirchbilrg , ~3 
SV LangeDlo.1a - 2,SY Aui:at'.tt.n. - ".c., 3: '\ 

. 
GUlJl:po:f da. }tirchln 4-.Rund.,. " UKJ Markgrar:n.llShdl - . A~'1.IS 0., 

-", 
, 

lls\' Laug.Dlobam - .!.'ru:> Sp'arkasß • Ha:i.nfeld ,.2 
.' 

UKJ Kirchborg - BSV ,AII.t.t ton ,.1 
SV Langnü.oiR - ASV Xi.nb.rg 3,0 

• 
5.Rund •• I!SV LangoDl.bo:m JV LlIl1g.ril.oie 0" 

UKJ Kirohborg - ,ASV R"J ... nberg, :: "0 '-A'l'US Sparkasse Huntold . - UKJ Ua.rkgr&fJt.usJ."cU. 2J~ 
" " ,..- .:' •• _,'e" 

.$.TUS Gumpoldak1rchon. - J;:SV Amet.thn; 0" 

6.Rtmd •• ATUS ilUJrIpoldak1rch.n -' AlIV. Ua)dg 1" 
I!&J J4arkgratn.11Bi .• U. - . ES, Aa8t.tt~ li.3 
UJrJ Kirchberg ". HSV Langonltba.t'Yi 3;,2 

ATUS Sparka ••• Haint.la' )'- SV L ..... g.Dlah 2.3 

7.Rund., ATUS Gwopoldskirchp 
\' 

HSV LIIJIIt~.nl.1, ... m ',() -
ATUll Spark.aa. Rain1:.1d - EIl1i .&11i.8"tot ~;~XI.. 2.,~ 

ÜKJ Ilarkgrafn .... bdl. • - ASV n ... ""rg ,.1 
UILT Kirohb.rg SV Lang."lo18 ll2 

-' " 
" .: 



SCHtr.LER mänIilioh. 

J'jo1'd A. 

1.u~'rsv Droaend,01'.f:' 1 10 10 0 '0.5 20 
2. Union Horn 10 7 ;5 26.15 ,l4 

'.Union Ottens0l11ag 1 10 '( :5 23.19 14-
4.u~~SV Droaendo1'f 2 10 4 6 16:21 8 

5.l1n10n Ottanschlo.g 2 10 1 9 12.28 2 
6.lJnion ottensoh.!.ag :5 10 1 9 10,29 2 

Ein".l1'angl.i et •• 

1 • Prtlglhtlf 

2. Chan 
u~~sv Dro8~ndörf 

Union Rom 
14 14.0 
19 17:2 

3.Ringl 18 14..4-
4.Bednar '.Chom u 
5.ß.dnar ~~1'1st1an 
6.Reisa 

U,nJ.on Ot to"sob1ag 
U'J:.''cSV Droßcnd()rf 

U',CTSV' Drosendor.t' 

U'ffSV lJroaendorf 

Union O'btonsch1ag 

Union Ottenatlhlae; 

Uni on Ottenachlag 

Union O·tt.n~JQ.hl&.g 

Union Horn 

11 .-, :4 

13 '(,6 

14 'I :7 

'I. lOlllllak 

8.Hofbau.1' 
9.St1'aub 

10.Hubor 
11. SchwlOrs 

:URIDlde. Union Otton80111 ag 1 

Union Horn 

Ul'TSV Droaondo1'f 1 

2.Runde: Union Ottensch1aglt 

UT'!SV Drosendo1'i' 1 
Unionrrorn 

3.Runde, U~TSV Drosendorf 1 
Un.ton otteneahla.g: 3 
Union vtten:i!lohJ..ag 1 

4.Runde. UTTSV nrosendor! 2 
UT'l'SV l1l'osendor! , 
Union Ott""e,lhlag 1 

5.Rullde: u~~SV Droeendetr,1 
Union Horn 

Union Otteneohlag 1 

-
,. 

-

~ 

-
.' 

15 7,8 
14 6,<1 

14 4,10 

12 2.10 

12 1111 

Union Ottenech],118 2 

lInion otton.ohlag 3 
I!lUQn ll).'o •• ndorf 2 

Union OHousob1ag , 

Union ottenaclü .. g 1 

U:J!'rIlV .O).'osendorf 2 

Uni"m GttensobJ.ag 2 

U:I!'N3V m:"oaGlldor1' :2 

Union Horn. 

ün!iJn otiiensch.lag 2 

Un,ion Horn 

Union Ottenaahlag 

Ui."lion. ot"tenschlag 3 
union ot tenac!llag 2 
U'2'rSV Drosendor! 2 

,,1 
:511 
,,0 

21' 
3.0 
'11 

3.0 
0., 
,.2 
;S,O 

311 
3 ') ,~ 

3.0 
3:0 
3.1 



SC!lULER mäJml,ich. 

lIIord B. 

1. SV Langenloi~ 1 12 12 0 34.5 26 
2.SC'!'~ Baderador! l' 12 9 3 32.9 18 

3. sv LangonJ.oia 2 12 9 ~ 29: 16 18 ~ 

4.SCTT H .. dorsdorf 2 12 '6 6 22:19 12 

5.SY:l.angenJ.o1" :5 12 4 8 14.25 a 
" 6. sv Lang.,üoi. 4 12 2 10 "";0 4 

7.SC~~ Hadersdorf 3 12 0 12 0:36 0 

Einzelrang1ish. 

1.Edo,r sv Langolllois 15 14:1 
, , 

2'. Ba.wngartnor Silft Had.radar! 14 13.1 
" 

3.Dirnbergor SV r,angolllois 14 12:,2 

4. Kitz1u SV Lang.mois 15 10.5 
5 .. :Bu:chegger w. SCT 'r Had.redor! 14 9.5 
6.FUret S()~! Haderadorf 15 9.5 
7.Lohr SV LongOnlo,l.8 9 5:4 
8 • .Bucheggor G. SCT'r Haderedorf 14 1:7 
9.Wolt sv Langenlo1s 6 3:3 

10.Solllll\or SV Lang .. nlois 8 3,5 
11. Clar'l;nu SV Lang.nlo1& '( 2:5 
12.K!.af.n SV Langotlllaia 6 0:6 

13.11oniachauor SV LlIligotnJ.ois 9 0.9 

14.I4IUlnor SOft Ila<lersdorf 12 0,12 

l'elUlUsdori'u' SIlH Hadersdor! 12 0: 12 

I.Runde,' SV L8!'I.gonlo1a 1 - SV LanglllÜois 2 ':1 
SCTT lIadersd.orf ~ - SCT:C Had.rad,er,t 2 ,.0 

SV Langonloie , - SV Langoni"ie 4- ;S,O 

2.RUnde. SV LangenJ.ole 1 - 'SV .LlUlßonl<,1s '< 3.0 -
SV Lang.nlaia 2 - '~c/I\'r H d d rf !:i "". ,a ers 0 2 '.1, 
SCTT Haderadar! 1 SV .I.osngenl.o1s ~ 5.0 

, ',.Rund •• sc~:c lIed.radar! 1 SV Lang."lQ!m 3 3:0 
SC:.ri' .t1aderado:d' 2 - SO'211 Rad.radar! 3 ,.2 
SV Langenlois 2 - SV Langenlois 4 3.0 

4-. Rund •• SOTT'liad.radar! 1 - SV Lalli>enloia :I 3:0 
sv 18"1;$lIlo1 .. 1 - SV LangenlaiR 3 ,,0 
SV 1angenloia 4- - seT P Had.radorf 3 ,.0 



5. Rund. , SV ilangenloia 2 SV J..angoliLois , 3fl 
SV ilangenloia 1 SCTT Hader.'sdorf' 2 ,.0 
so~'r Had'''"dorf 2 - GV LangenlO:la' 3 3:0 

6.R1md., SOTT Hadersdor:f 2 - SV ilang.n1ois 7- '=0 , 
SV ilangelllols 1 SV .LangojlJ.oi. 4 ;,0 
SV .:.."",,,~nl,,.ia 2 - tiC:r'f Hade't"sdort' :5 3:0 

?Runde, SC:l.~T lladersdot:'f 2 - SY Langenlois 4 3:0 
SV ilangollloia " - S,J1P.!.1 Iiadersdorf 1 3:1 
SV Langonloia 3 SO l' 'lI Had.4tx-sdorf :l :~:U 

'-/ 



~CHULEll männlioh. 

SUd .l. 

1.ASKÖ Grimm.natein 1 8 'I 
2.lIllion E41itzl 8 7 
3.Union B41itz , 8 ;5 

4.ASKÖ Grimmenstein 2 a , 
5.A:tUS GuJIIpol.dskirohen 1 a 0 

Einzelrangliste. 

1 
1 

5 
5 
a 

22:4 14 

22:5 14 

12.17 6 

11"9 6 
2:24 0 

, 

,.,llosenberger 

2.PWlrer 

Union 1041i ts 11 10" 

;. Spanb1<lohl 

4.Reaeler Johanne. 

5.Hess1or Hlohard 

6.St8lllpf 

7. Spitzer 

8.Stög.rer 
9.Weber 

10.Hubel" 

ASKö Gl"immenstein 

ASKÖ Grimmenstein 

Union E41itz 

Union E41i tz 

ASKÖ GrL~m.net.in 
Union Bell1 tz 

.lSKÖ Grimmenstein 

A2uS GuJIIpoldskirchen 
kluS Gumpoldek11"ohen 

9 
8 
t; 

10 

11 

11 
6 

5 
EI 

1.Rundll ASKÖ Grimmenstein 1 - ASKÖ Grimmenstein 2 

Union 11411 ts 1 - Unio" 10411 tz 1 

2.Rundll ASKÖ GriJamelllste1n 1 Union Edl! tz . , 
. 

AfU$ Gumpo1daklrohen 1 - Union Bellt tz 1 

8,1 

7.1 
6,2 
6,4 
4:7 
;,t; 

2:4-
1 :4 
1:1 

'.Runds. ASKÖ Jrimmeust.in 1 - Al'VS Gumpoldsk1rchon 1 

ASKÖ Grimm.not.in 2 Union Ed:lit" 3 

4.Runde •• aus~ !II1iIpol ilBJc1ro'>. 1 - ASKÖ tZriJamenahin 2 

ASKÖ GrirDmenst.,in ') Union EiiJ.i tz 1 

5.Runde. ASKÖ Grlmm."lItein 2 - Union Edlitz 1 
.l~US GuJIIpoldak1rchen 1 - Union E411 ts 3 

3:0 
,.0 
3.0 

0'3 

,,0 

312 

2., 
3,1 

0" 
0.3 



SOl!UIJ!ii. männl.ioh. 

8IllI B. 

1.A~uS Gumpoldek1rohen 2 ~ Ei 0 Uh2 12 
2. UM Guntromsdor! Ei 3 3 12:10 Ii 
~.Un1on Edlitz 2 6 3 3 10:10 6 
4.ASKö ~rimm.n.t.in , b 0 Ei 0,18 0 

lIiinze1raJ>gllat •• 

1.llanninger 
2.L.vonyak 

Vodr..zka 

4.E.amm.r 
5,Hos.ler Alois 
6.~tr.b 

UKJ GuntrlJlll8dor! 

.ICruS Gumpoldakl rnh~n. 

.ctu;:; Gumpoldaldrohe" 
Union, EdlJ:tz 

Union EdlHlIl 

UKJ G\Urtr,"""s4od 

1.Runde. M!lJS Gum.p"ld6kirch~1l. 2 

-
-

'( 6~ 't 

6 5.1 

6 511 
6 3., 
I) 2.4 
7 1,6 

Union Ed11b 2 

Unton Edli tz 2 



SC!t1lLER männlich. 

Wost Ä. 

1.ESV Aln.tstt ..... 1 8 8 0 24,()' , 16 

2. Union Umda8ch Amet.tt"" 1 8 6 2 18:8 '12 

3.ESV Ä~st.tten 2 8 4- 4 14:12 8 
"-'. 

4.U8KO Ma1k 1 8 2 6 6.18 4 

5.USKO Molk 2 8 0 8 0:24 0 

1.Hartl G. ESV Am"t.tton 8 BIO 

Kond.lik ESV jm8httol1 8 8.0 

3.lI~J"'c UD.ion Umetaach Amstott.n 10 8:2 
4.B1utscb R. ESV Ali1stotten 10 6.4 
5.lVoiLll E~ Ametott.n 8 4.4 ". '" 

F1ehror ua10n UadMAOh Amst.tton 8 414 

7!Lumuborger. USKO M .. 1k 
Edlaner USKOll.1k 

9 • FrIlh'lTirUl USKO loI.l1l: 

Gr08obanor USKO Melk 
') .-

1.Rund.. ESV Amet.tt.a 1 
\JSKO lIo1k 1 

-

Union Uladasch Amstotten-
ESV Amet.ttsn 2 -

Union Ulada.ch Amst.ttan-
ESV ,Alut.t1;." 1 -

,.1.; tei' . :BJjV •• tatten 2 -

UniOI! Umduch AIIet.tten-

8 2.6' 

8 t) '" 6 ~. 

8 0.8 ' 

8 0,8 

ESV Al!Iatetten 2 

U SIIO l'ie1k 2 

ESV •• t.tton 1 
\JSKO Molk 1 

USKll HeU 2 

USKO Melk 1 

USKO Molk 2 

USKO Malk 1 

-' , 

,.0 
~IO 

5.Ru~d., ESV Amet.t,.u 1 USKO Molk 2 ~.O 

Union Umdasch Amst.ttflZ,- ESV AIoatett_ 2 ;S.1 



SOHllLER liIänn.i.lolii.. 

Wut B. 

1.AßY Khnb.rg 1 8 8 0 24.1 16 

2.ASY Kienb.:rg 2 8 6 2 19,8 12 

',.V!C'l! Waidhofon S 4 4 14:13 8 

4.ASV Kienberg 3 8 2 6 '1 •. L9 4 
5. tJnio.:::. ".1 "er Yb beitz 8 0 13 1 :24 (\ 

Einz olran"J.i at •• 

1. G1ndl ASY Kienberg 9 !j:Q 

Touf1 AßV Kicnbn'g 9 9.0 

"'--<' 
3. Lugbaun ASV Kien1arg 10 ~I: '3 

4. Pold ASY Kienberg 9 5,4-
l!örlubarger UH Waidhcotan 9 5.4 

o.1'abs1; UTT Wal.<!llOhn 10 5.5 
7.Rhglor ASV Kienborg 10 3,'1 
8.l.Jruber ASV Kienb""g 8 2:6 
9 .. 11elm Union W.leer Ybbsitill 9 1 :8 

10.J.i'rUhwlrth Union Woleer 10bsitz 8 ()~a 

'i.Runde: Wl:~ll lI'aidhofen - A~V Kienbor/! '). :;: 1 
ASV nenberg 1 . ABV T::ienbel?g , 

~ 3.0 

2. Rw:1dtjJ ASV Ki~nb.rg 2 UorT lIIaidllofea :,\,2 
, 

ASV Y.:i .. nberg 1 Union WdsWl Ybbsitz 3;0 

3.Runde: U~rT Wal dnoten Union W01a." Ybbsitz 3,0 
MiV KiOllbu'g 2 AßV Ki4tnberg , ,,0 

4 "If1J.uü.. : ASV Ki.nbe,~g 3 Ullioll 11'010"" Ybbs1t .. 311 
ASV' Ki~nb.rg 1 - U'.I.''P Watdll<>fon ,.0 

5.fl:Undo. ASV Kio,iborg 1 "SV Kienborg , 3:0 
AiJV Jr.i~nborg 2 - Un10n Wolse" robs.t.tz 3.0 



SCHULER männlich. 

wut C. 
i, 

28:9 16 1.A~US Sparkass. Hainfe1d 10 8 "2 
2.ASK Loosdorf 10 8 2 27:11 16 
,.Union st.:eölten 1 10 7 3 23:13 14 
4.Unlon Hofet.tten 10 4 6 15 :21 8 

5.Union st.PBlten 2 10 2 8 11:25 4 
6.8V 'reich Weinburg 10 1 9 3:28 2 

Einzelranglist •• 

1.Detzer Wo1tgang 
2.Adam 

ATUS Sparkasse Hainfe1d 
ASK Loosdorf 

15 
15 

3.J"ill\le1 Union St.pö1ten 12 
4.Raoz Union St.PUlt.n 6 

5.Mayer ABi{ Loolidorf 5 
6. Sohoderbeck Union llofetetten 15 
7. Gschwentner 
6. GBch.ttn.'r 

9.Ar*berg.r 

Union llofstetten 11 
Union St.pö1ten 12 
SV 'reich We1nbUl'g 6 

ASI{ Lao.dorf 7 10.Borger 
11.Kastner 
12.Bachn." 
13. Hartmann 

A1:US Sparkasse Hainfe1d 
Union St.pö1ten 

5 
6 

SV Teich Weinburg 10 

1.Rund.: Union St;PHlten 1 - Union St.l'Hl ton 2 
ATUS Sparkasse Hainfeld - SV reich Weinburg 
ASK LOOBdorf - Union Hofstetten 

2.Runde, ASK J.oasdorf - Union ~>t.pöl ten 2 
union Hofst.tten SV ~.lch Weinburg 
Arus Sparkan. !!ainfeld union S~.pö1t.n 1 

,.Runde: A:ruS Sparkasse Hainfeld - union St.pö1ton 2 
Union St.pö1ten 1 Uni Oll Hofatetten 
ASK J"ooedorf av Teich Weinburg 

4.Rundll SV nioh 'Nein burg - Union St.pö1ten 2 
ASl( J.oosdorf - Union S".H'Sl "ten 1 

A!IliJS Sparkasse llainfe1d - Union Hofsto~t.n 

5.Runde, Union Hofstetton - Union ~1i.P()l ten 2 

15:0 
13.2 
6.4 
4.2 
3.2 
6,9 
4:7 
4:8 
2:4-
215 
1.4 
0:6 
0:10 

3.0 
3:0 
'10 

3.0 
3.0 
2:3 

':1 
3:0 
3:0 

3:1 
':1 
';1 

,.2 
ASK J.'oosdorf - ~S Spark.Hainfeld ~12 

Union St.pö1ten 1 - SV :ceich WeinblJ.Xg ,,0 

,-,- , 

'-

0 



sell1il,ER llännlich. 

West D. 

1.IISV LlUlgenJ..barn 1 12 n 1 '5:4 
2" .A1I US Miller Traiemau.er 1 12 8 4 2'( .15 

3.ASV l>r.ssbawol 12 8 4 25: 15 
4.T'rv Herzogen'burg 12 4 8 17 :2'{ 

5.HSV LangenJ..barn , 12 4 8 14.29 
6.JiSV L"ngenJ..barn 11 12 4 i.l 15.30 
7.ATUS Miller liraimnauer 2 '12. 3 9 16,29 

E1nzelrangliete. 

1.SohHndorfer 
2.Adler H. 

3.Hutt.n'er 

4-.Mahr H. 
5.Hasonzagl 

6.LukaBch.k 

Obe1'leitller 

8."oigl 

Ai3V Prossbaum 

HSV Langenl.barn 

A,'U5 l4ill.r 'fl'aismau.r 

HSV LangenJ.ebarn 

1"i'V Herzogenburg 

ASV Pressbaum 

A~!US Miller 1'raismauer 

1I5V Lang.niobarn 

22 
16 
16 

I;j 

8 

8 

6 

10 10,0 

13 12:1 

15 1).2 

14 12:2 

18 12,6 
15 '/:8 

15 '1.8 
16 7:9 
15 6.9 9 .Altane 

lO.Maier P. 

11.wandallor Cl!. 

12.l-'ichler 

A'l'U8 1II.l.11e1' Tl'aismauer 

H3Y Lang.ni.barn 17 6.n 
HSV LangenJ.ebarn 16 5:1l. 

13. Wandaller K. 

14.Rauschmayor 

A'l'U:J Mill.r 'rraiemauer 
1I8V LangenJ..barn 

16 

6 

;:13 
2.4 

T~~V Hel~og.nburg 14 1.13 

1.Runde: HSV LangenJ.e barn 1 - 1I8V LangenJ..barn 2 

IiSV LangenJ.. harn 3 - ASV Pressbaum 

A~US M.ilhr ",rai8lllauer 1 - AxU8 H.~ra1emaa.D 

2. Runde. k1:US Miller 'rraismauer 1 - ASV Pr&sebaum 

IJS'" .LIDgenleoarn ') • lISV LangenJ.ebarn 3 
HiJY lrangenlebarn 1 'ßTV Herli}ogen'ourg 

;I.Rund •• R:lY LangenJ.. harn :5 ~TV Herzogenburg 
ArUS idil1er '1'raismauer 1 - 1l8V Langenlebarn 2 

A1'US Miller :~raiamaue;r 2 - ASV Presabsum 

4.Rund.: NfTJS Mlller Traismauer 2 HSV r.angonle barn 2 
A~'l!S l!iller ·rraißtui'!uer 1 T~J~V Her2:o~~enburiS 

HSV LangenI. b,'-"!l 1 - 1I8V LangenJ.ebarn 3 

3.0 
1):3 

a 3.0 

3,0 
0,;; 

3.0 

l,~ 

3:0 
,,0 
1,:; 

3: 1 

;1:0 



5 • .R1.Ulde= Al'US M111er TraismaueX" 1 - HSV Langenl&barn 1 0" 

krUG tJ:iller ""raisntau"r 2 - T J!V llorzogenburg 1., 
ASV Pl'&ssbaum H3V Langenlebarn 2 }.o 

:6;RUl1d •• T 'rv Iierzogenburg ASV PreSabl\l.UlU "Q 
A!l'US hiillor Tr$1smauer 2 - HSV .uani...~enl."barn , 0,3 
A1'US Miller ~frai ... au"r 1 - HSV .uangonlebarn :I 2., 

7.ll:Und.: A'l'U~ Mill~r TraiffinB.uer 2 - HSV Langenle barn , 2.5 
lISV Langenie ba...'"lt 1 ,,~V ProasbaUl!l 2., 
HSVuangonlobarn 2 - TTV Herzogenburg 3:0 

, . 



SCHÜLER männlich. 

1.UKJ Kirchberg 1 

8.uKJ Fels 1 
:3. U,KIt.T Kirchberg 2 
4" Ui,J K1rchberg ~ 

5.uKJ Fels 2 

Einzelrangliat •• 

1. Bauer '1.'homas 
Bauer Wal tel' 

3.1'''031 
4. /iiUhl bauer 

5.J!llimann 

6.Re.u 

Sal .... b.r 

8 .. Germ 

9. Grilnwald 
Schober 

1.Runde. 

2.RundeJ 

3.Runde: 

4. Runde : 

,.Runde: 

UKJ 

UM 

UK.I 

UKJ 

lJK')' 

UKJ 

UKJ 

uM 

UKJ 

Kirchberg 

:b'ele 1 

' Kirchb_rg 

Kirchberg 

Kil·chberg 

:~1ela 1 

Ki,rchberg 

Fels 1 

Kil'chberg 

1 

1 
2 

1 

3 

1 
UKJ Kirohberg 2 

UKJ 

UK.I 

UKJ 

UKJ 

UKJ 

UKJ 
UKJ 

UKJ 

UKJ 
UKJ 

6 6 0 24.0 16 
6 6 2 le:14 12 
8 3 5 15.18 6 

8 2 6 12:20 4-
8 1 7 6:23 2 

'Kirchb_rg 

Kirchberg 

Kirchb.rg 

Fel. 

Kirchb.rg 

Fels 

Kirchberg 

Kirchberg 
F_la 

Fels 

UKJ Kirch1>erg 

UKJ .'ola 2 

- UM Kirchberg 

- UKJ Fels 2 

- UKJ Fels 2 

UKJ Kirchberg 

UKJ Fels 2 

- UKJ Kirchberg 

- lJJg: Fels.'. , 

- UKJ Kirohberg 

8 8:0 
8 8.0 

13 10" 
12 9.3 
12 51't' 

6 2:4 
6 2.4 

12 2.10 

4 0.4 
4 0.4 

2 3:0 
;.0 

3 3:0 
3,0 

3:0 
~ 3:2 

3.0 
2 3.2 

3:0 
j 3:2 



scn1JLER weiblich. 

Gruppe A. 

1.~.mperit 'l'raiakirchon 8 8 0 24:0 16 

2.A~U:; Gurnpo1dakirchen 8 6 2 18:6 12 

3. Union tit. Vo1t 1 8 2 6 6:13 4 

4.~V Teich Weinburg 8 1 7 4:15 2 

5.union ~t.V.it 2 8 0 8 o,ia 0 

SY 1~1I1ch Wf4inburg Ma.rmschaf't zurückgezogen. 

Union St.VoJ.t 1 und 2 nicht angetreten. 

Einzalran,~lj,ste kann keine erstellt werden, da 3U wenig 

Spi~l. ausgetragen wurden. 

I.Runde. A'ruS Gwnpo1dskircho" 

Union st.Veit 1 

sv 'hioh Weinburg 

Union öt. V81 t 2 
3:0 " 
0;0 x 

2.Rundol Sernperit 'naiskirch.n ' • A~US Gumpoldskirchon 3.0 
Union st.Vel.t 1 SV Teich Woinburg 0,0 x 

3.Runde: Sornperit :.:raiskirchon - union ,,.. V.:Lt , 3.0 x 
SV Teich Weinburg - union S't.Veit 2 0.0 x 

4.Rund •• A'tUS 'JUmpoldakirchon '. Union S't.Veit 2 3.0 x 

SlJIIlperit 1'lOaisk:irchon - SV T.ich Woinburg 3:0 x 

5.Hulide: A~US (,'U1llpoldekirchen lJ,nion ~I.i. V'eit 1 3.0 x 
Semperi t '!'raiskirchen Union st.Veit 2 3.0 x 

X nicht angetreten. 



SCHÜLER weiblich. 

Gruppe B. 

1.UlQ ]'-'els 1 10 9 1 29,5 18 

2. UlQ Fels 2 10 6 4 20,1.4 12 

3. ~C'l'11 Hadersdorf 10 6 4 20: 17 12 

4. T'rY Tullnerl'eld 10 6 4 18.15 12 

5.üKJ Pels 3 10 3 7 15:21 6 

6.UTTSV Drosendorf 10 0 10 0:30 0 

Ein?.lrangli.te. 

1.!3töger UKJ Fels 12 11 : 1 

2:. tit e.inflr llJ(,J Fels 12 9:3 

3~1tang UlQ ll'els 1,,, .8:6 

4.Artner 'f:I~V 'rullnerfe1d 12 7,5 
5. ~töckle chno1' UKJ Fels 6 4·.2 

6.Czerny UlQ Fals 6 :;.3 
7.ölle1'e1' 1\ J:,V l'ul1nerfe1d 11 5:6 
8. Lang SaTt Had.l!sdori' 6 2:4 
9.Paschinge1' UK,J 1!'els 6 1 :~) 

10.Henneis SC '.I: ,L' !:iadersdorf 13 4,Y 
11.Oawald Ul1'l;JV Droaendorf 1.0 0,10 

Outschka Ul'TSV D:r:"osendorf 10 o üO 

1.Runde: SC'l.'T liaderado1'f - Ui;.T i'e13 3 3:2 
:CTV 'fullne1'feld Ul''J:!av Dro send.or:f' 3.0 
UlQ l!lels 1 UlQ Fel:s 2 3.0 

2~RUl1d.: UY.J Fels 2 - UKJ hla 3 3:1 
SC'f:~ Hadersdorf' - lJ:CjJ!iJY Dro sendorf 3.0 
~p ;IV T1l~llle:r.feld UKJ F .. ls I 3.0 

3.llund~ , U'il'-llSV' Drosendorf UK.J Fels 3 0" 
T'.rV ·,l'uJ.lnorf' eld UM J!'e.ls 2: 3:1 
U&T J!lele 1 SC'l'~ Hadersdo:rf 3#0 

4.R1m.de. UK;) .J:!lele 2 - U'fTSV" Droaendorf' 3:0 
UM Fels 1 UlQ Fels :3 ,.0 
I,erv 1'u1:Lnerfe1d - SC1IJjl 1:iao.ersdorf 3.0 

5. Rund.: UiJ Fels ~ ,. - ;;:)(Jl'~l1 Rade:'C'ßdo:d' 3:0 
'J:",iN 'l'ullrcerf eId - UK.I F~18 2 3.0 
UlQ Fels 1 - UTfSV n1'osendorf }'O 



UXJ Markgra.fl1eusiedl 1 wurde »,lishr der Sohül.ergrupp. 

Ost B,. da. Union Stock.rau, SC S"tockerau \;lud U,KJ- .blark. 

grafn.usiadl 2 nicht angetreten Bind. 

Dahu klll11l kein. Tabena und Einzdranglist ... ~st.ll t 
wlrd.n. 

~Cl!\iLER wei b11ch. 

FlIiALE: :>emporit Traiskirchon - UXJ ~'.ls 3:0 

(Gruppe AJ (Gruppe B) 

LoHgob, Awart :>igrid und lJopp*l. 

SEra OltEll. 

FThALE. ASKÖ Grimmenstein 

(Gruppe Ai 
HSV Langenle ba.l."ll 

laruppe B) 
312·· 

Awart 1,1. LOl".th 1,1. Doppel. bezw. Schwaxz 2.,(;-", 

H.malm 0,2. 

, 



'-~ 

, 

AUl!'S'UEG SPIElJE der 2.XLASSE OS'~. 

1. SC Stockllr.tr>u 1 

2.uKJ Klrohbarg 3 
3.:5C Dürnkn1.t 1 

(Ost B) 

(Ost 0) 
(on A) 

1.Hunde, SO Stock.rau 1 

2.Rundo: SOStook.rau 1 

'.Runde: UKJ Kirohberg 3 

2 2 
2 1 
2 0 

o 
1 

2 

10:5 4 

7.9 2 
'{ ,~O 0 

- U&f Kirchber(l 3 

SO DUrnltrut 1 
SC lJUrnkru1; 1 

AUFS~IlM SPIELE dor 3.KLASSRII. 

'.at. A,D + C. 

1. ESV AJD .t. tto" 4 (lI.at B) 2 2 0 10:1 
2.AiUS Kemateu 2 (11ost Ai 2 1 1 6.5 
'.A~V Klenberg 2 (West 0) 2 0 2 0.10 

1.Rund •• ESV Allshtt.n "- - A'<US Komaten 2: 

2.Rund., A~uU Kcml1.ten 2 ASV Kienberg 2 

3. Rundo: ESV AJDshttcn 4 - ASV Klo"berg 2 

Woat. D, B + F. 

1.ATUS Sparkass. Ha1n!.ld , ( .... t E) 2 2 0 

2.Unlon St.V.1t 2 (lIut D) 2 1 1 
3.KSV Langol'llebarn 2 (liest F) 2 0 2 

4 
2 

0 

511 

5.0 
,.0 

1018 4 
9.9 2 
8.10 0 

1.ltund.; 

2.Rund.: 
,. Rund. , 

Union S1;.Vdt 2 -

AiUS Sparkasso Ha1n..fo1.6-' -
A'tlJS SparkasBe Ha1n..f.ld , -

HSV Langol'll.barn 2 

HBV LangoDlebarn 2 

Union St.Vett 2 

SUd ..... Ja + a. 
1.A~US Gw.poldskirch~ 4 (SUd A) 
2.Allr.Wr.Noustadt 1 (SUd B) 

3.AllKiJ GriJlllllenahin' \SUd 0; 

1.Rund.. ASKö Gr1Jlllllol18hin 3 -
2.Runde: AiUS Gumpoldskl.rohen 4 -

-

2 1 1 9.7 2 

2 1 1 716 2 
2 1 1 619 2 

ATUS Gumpoldakirchon 4 

Allr.Wr.Neustadt 1 

ASKÖ Gl'imm.nst.in 3 

514 
512 

5;' 



2.KLASSE \\'BS')! A. 

1.EBV ~8totton 2 20 17 2 1 152:4-6 36 
2.ASV Khnb.rg 1 20 14 2 4- 126,74 '0 
'.1".1:0 Hausm.aning 1 20 12 5 3 132.65 '29 
4. ASKÖ Kemo.t.n 1 20 13 2 5 125.75 28 

5.ASK Looedorf 2 20 8 5 7 91.,08 21 

, 6. SV Soue! bba 2 20 8 2 lO 98,'02 18 

'I. Union\lllldasch ~et.tten .::S 20 8 2 10 66.114- 18 

B.Union 1'4.chofen 1 20 7 1 12 88:112 15 

9.ASKÖ Ybbs 2 5 1 14 82: 118 11 
~ .'. 

20 
10.ÖJB H.1neborg 1 20 .4 2 14 77.123 10 

1'.Union Umdasch ~st.tt"" 4- 2Ö 
, 

2 0 18 42,158 4 

Ein,,~1r8ll811I1t •• 

1.Artmann E~V Amshtt.n 19 '1.6 
2.l'endolmayor ~(H.eC Hausmen1n.g l8 46,8 

3.l'rIille:r Loo ÖJB Reinsborg 19 46.11 

4.8hinkollnor ESV ~stet'ton 18 42.12 

5. Weldhäuel .A.SKÖ K .... t.n 20 44.16 
6.L1)w~:n:st.i.'D. sv SeUe1bba 14 33.9 
'I. Grubor Kurt ASV Kienborg 19 39,18 
8.WeaBoly ASKÖ Ybb& 29 4<),20 

9. FriSch.ut ASK Lc>osdorf t . 19 3'1.20 
10.Wllfort. 'l're liausmoning l8 35.19 
ll.W.1JJbrenn.r ASV nenoarg 20 37:23 
12.lJie1acher Union Hochofen 19 35:22 
13.Fux SV Scbeibbs 13 2'1:12 

14. Dauror Asv lü.nborg 20 35:25 
15.1'11z ESV ~8tiotten l8 32:22 
16.Li tze1 bach.r ASKö Kematon 20 33:27 
17 • Baumgartnor ASKÖ Komaten 19 32.25 
18.llader SV Sch.ib!). l6 28.20 
19.1!am .... d.r Union Umda.aoh A..rnat.4'ttcn 19c, 30.2'{ 

20.l'iringor ASKÖ Ybb. 15 23:22 
21.Adam senior ASK Loosdorf 16 24,24 
, 

22 .1l.i"Jil .. r,,::, Un:l.on 1!ID4a.4~8t.tten l' . 24 ... 
23.II~ol Union Jl...n.ot'_~.: ].(1 281", 
:14. Sadol1Jc Union Nouhofen 18 21. :5, 
25.Kondoll.k G. Union Umdasch AlIl.tett.n 1'7 2t',31 
26.Bil.laud.t Union Umdasch Amst.tten 20 21: 39 



2'1. PrlUhr J OllaIm ÖJll Reineberg 14 15:27 
28 .. D.nk ~'J!C Haumaonl'ng 18 16: 38 
29 .. .Ant.e A~K Loo.dorf 11 13.20 
30.llol.lllarsaorfer ÖJB aoi.nsborg 13 ,.34 
31 ,,;:,4ilini~'X' ju.u.ior UDiOJl U .. d .. ach AmS"to t"!;en 1'1 5.46 
32. J'riUl er Paul ÖJB Hoinsb.,,€ 9 4123 

:n.Kompel Union Umdasch Amst.tton 15 2.4' 



, .AI:JV lUoBt • .rneuburg I: 20 15 4 1 144:56 
2.T'XV liorzogonburg 1 20 16 2 2 

3.'1""V ~lnorf.:Ld 1 20 13 4 3 
4.A:rU~ Mi:L1~:f Trat ... auer3 20 12 0 8 
5. Union st. Pöl ton 2 ~O 10 4 6 

6. Union Wörd.om 1 26 9 4, 7 

138:62 

'31,69 .. ' , , 

124.76 

110:90 

117:83 

34 

34 

30 
24 

24 
22 

',' , 

7.:ilS'l st.pöl ton :5 20 8 :1 10 

8.BSV (lllllzstoff '2() '8' 1 " 
9.SK Sitzonbng 1 20 5 2 13 

99.101 18 

8;:1'7 1"1 
79:121 12 

'a.Union Wöordorn 220 1 "8 ;2:168 3 
1 1 .ASV Prossl'aum 3 20 1 0 19 43: 157 2 

, Ein".lrang1i.te. 

, 
1.lIoilinf,or Union Wördorn 20 54.6 
2.l.aokn.r T'~V TUlln.rf.ld 20 5317 

3. Sykora AßV Klost.rnouburg 19 50:7 

4.Böck TTV Horzogonourg 20 4',:n 
5. Katholnig ,ASV lO.ost.",nouourg 18 42: 12 

6.J)r .. Egeror T'J!V Herzogenburg 14 34:8 
'1.RuJun Union ~t.P61 t.Il. 20 44:16 

8.p.trzalka SK S1 bonb.rg 1; 31 :8 

9.Nabor Brig1tt. ATUS Aiill.:r l'rai8llauer 19 40,,'1 

lO.Ast l'Ialtor A:J!uS fillllor ~ra18 .. au.r 16 32"6 
11.Mischak ESV St~Hj1t.n. 16 '31 :11 

12.Limb.rgor •• Union \f!jrd.rn 20 35:25 
".lIas.nu;>;l 'f'iV H.rzog.nburg 18 32.22 

14.Mayomof.r Union St.pölten 19 32.25 
15.König i~V ~ulln.rf.ld 19 29:28 

16.Korh.rr ESV Glanzstoff 16 25:23 
"'.Dr.Saruba ASV Klost.rneuburg 11 20:13 

18.Kapell.r l'Io1fgang A'J!US Miller '2raiamauer 12 !ü.16 
19.Krempl ~ng.1b.rt ESV Glanzstof:f 20 28:;2 

20. ~omasch.k ASV Proasbaum 19 21:36 
21. Werow.tz TTV TUlln.rfe1d 12 17"9 
22.Dr.Kova080vic8 ASV Klost.rneuburg 11 15.'8 
23.Moser ESV St.1'öl ton 10 14. '6 
24.Limberg.r K. Union Wörd.rn 20 18,42 

,Platt.tor SK Sitz.no.rg 20 18:42 
26.S.nz Union St.pö1 tu 16 16:32 



27 .Teubo1 Eduard BSV Gll!ll1l1stoff 19 18,39 

28.?artach Hlldegard Union Wördorn 20 18,42 
29.Rab1 ESV St.pö1 ten 15 14,25 
;0. ;}ri.in,ia ESV l>t.P~lten 11 12:21 
31.Dr.Hoto1icka SK Sitzonborg 1, 11,34 
32.Uo1f BK Si tzonborg 10 9,21 
33.110"8 Ai3V hesebaum 15 8'37 
34.Mayr Union Wilrdern 20 '/ :53 
35.VollkrOll Isab.lla A'i3V Pr'Bsbaum 18 3:51 
36.l'at.r •• U Unton \'iörd.rn 18 2:52 


